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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
Weihnachten, das ist für viele von uns das schönste und bedeutendste Fest im Jahr. 

Jedoch selten machen wir uns Gedanken, wo das Wort eigentlich herkommt. Das Teilwort 
„Weih“ leitet sich ab von dem germanischen Wort „wiha“ und bedeutet „heilig“; heilige Nacht. 

Der Stern der Weihnacht blitzt auf über einer nächtlichen Welt und bringt Licht,  
Zuversicht und Hoffnung. 

  
  

Ihnen allen wünsche ich gemeinsam mit den Damen und Herren unseres Gemeinderats  
und gemeinsam mit allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern unserer Gemeindeverwaltung  

im persönlichen ein hell leuchtendes, gnadenreiches Weihnachtsfest mit tiefer Freude 
und verbunden mit vielen erfüllenden Stunden und Tagen. 

Und uns allen wünsche ich von Herzen, so wie es die Engel damals in Betlehem ausgerufen  
haben „Frieden auf Erden“. 

  
Ganz besonders auch für das neue Jahr 2025 wünsche ich Frieden, Versöhnung, Gesundheit, 

Wohlergehen und Segen Ihnen und uns Allen. 
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Zur Neujahrsbegrüßung der Gemeinde Baienfurt 
am Mittwoch, 1. Januar 2025, 16 Uhr

 in unserer Gemeindehalle, Marktplatz 2 

lade ich Sie zusammen mit Ihren Familien, Angehörigen und Freunden sehr 
herzlich ein und freue mich auf Ihr Interesse und Ihr Dabeisein. 

 
Die Neujahrsbegrüßung gibt einen kommunalen Rückblick und Ausblick und 

wird musikalisch umrahmt von Schülerinnen und Schülern der Musikschule Ravensburg. 

Anschließend sind Sie zu unserem Stehempfang und gemütlichen Beisammensein 
sehr herzlich eingeladen und unsere Gäste. 

  
In den letzten Tagen des zu Ende gehenden Jahres ist es auch der richtige Moment all 
denjenigen zu danken, die in 2024 mit ihrem unermüdlichen Einsatz zum Wohle unserer 
Gemeinde beigetragen haben. Ob in Vereinen, in Gruppen oder bei unserer Freiwilligen 
Feuerwehr, dem DRK und in vielen sozialen Bereichen, immer ist es das Ehrenamt, das zu 
einer starken Gemeinschaft und zu einer menschlichen Verbundenheit führt. 

Von Herzen danke ich allen Ehrenamtlichen, die oft ohne viel Aufsehen und Anerkennung 
im Hintergrund wirken, für ihre Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen. 

Ebenso einen großen und herausragenden Dank an die Damen und Herren unseres Ge-
meinderats für die vielen verantwortungsvollen Beratungen und tatkräftigen Entschei-
dungen, die eine sehr gute und in die Zukunft gerichtete Entwicklung unserer Gemeinde 
möglich machen. Aufs engste damit verbunden ist die professionelle Arbeit aller Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter unserer Gemeindeverwaltung. 

Auch dafür vielen herzlichen Dank. Die gemeinsamen Anstrengungen sind Garant für eine 
erfolgreiche Entwicklung unserer Gemeinde Baienfurt. 

Vielen von uns ist es zum Glück möglich, die Weihnachtstage im eigentlichen Sinne als 
Tage der Ruhe, der Besinnung und der Erholung zu verbringen. 

Andere wiederum leisten in dieser Zeit in den Kliniken, in den Apotheken, in den Pflege-
heimen, in der Nachbarschaftshilfe, in der Seelsorge oder sonst im ärztlichen, sozialen 
und caritativen Bereich und weiter bei der Freiwilligen Feuerwehr, bei dem DRK oder als 
Polizistin oder Polizist für uns alle einen unverzichtbaren aktiven Einsatz oder sind in der 
Bereitschaft. 
  
Ganz besonders möchte ich auch an Sie denken und Ihnen für Ihre Energie, Tatkraft und 
Hingabe in dieser besonderen Zeit aber auch sonst während des gesamten Jahres ganz 
herzlich Danke sagen. 

Günter A. Binder 
Bürgermeister 
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Öffnungszeiten des Rathauses 
nach Weihnachten 
  
Am Freitag, 27. Dezember 2024 bleibt das Rathaus der Ge-
meinde Baienfurt geschlossen. 
  
Für dringende Anliegen im Zusammenhang mit Sterbefällen 
wird von 9 Uhr bis 12 Uhr ein Notdienst eingerichtet: 
-	� Für Fragen zur Friedhofsverwaltung wenden Sie sich bit-

te an Frau Ulrike Kordeuter unter der Telefonnummer 
0751/400032. 

-	� Für Anliegen im Standesamt steht Ihnen Frau Theresa 
Munding unter der Telefonnummer 0751/400023 zur 
Verfügung. 

  
Bürgermeisteramt Baienfurt 

Herzliche Einladung zum Besuch 
des Kardel- und Zunftmuseums im 
Neunerbeck 
Am Sonntag, 12. Januar 2025 besteht die Möglichkeit, das 
Kardelmuseum und das Zunftmuseum im Neunerbeck-Ge-
bäude in der Weingarter Straße 2 von 15:00 bis 17:00 Uhr 
zu besuchen. 
Wissenswertes zu mehr als zwei Jahrtausenden Baienfurter 
Heimatgeschichte vermittelt das Kardelmuseum, wobei ein 
besonderer Fokus auf die Wappenpflanze der Gemeinde ge-
legt wird. Wussten Sie beispielsweise, dass durch den Karde-
lanbau zu Beginn des 19. Jahrhunderts der Wohlstand nach 
Baienfurt kam, das nur dreißig Jahre zuvor noch ein armes 
Dorf von Tagelöhnern war? Bis zu 30 Millionen der begehrten 
Köpfe der Kardelpflanzen wurden hier im Jahr geerntet und an 
die aufkommende Textilindustrie verkauft. 
Der enge Zusammenhang dieses Kapitels der Heimatge-
schichte zur allgemeinen Entwicklung der Gemeinde wird im 
Museum anschaulich dargestellt. 

Das Zunftmuseum der Narrenzunft „Henkerhaus“ greift die 
Heimatgeschichte seit dem frühen 20. Jahrhundert auf und 
präsentiert Häser und Masken der örtlichen Fasnet, ebenso 
wie deren Entwurfszeichnungen sowie fotografische Doku-
mente zum Fastnachtstreiben in früherer Zeit. 
Der Förderverein der Narrenzunft Henkerhaus und die Ge-
meinde Baienfurt freuen sich auf Ihren Besuch im Neunerbeck! 

 

Annahme von Weihnachtsbäumen 
Am Samstag, den 11. Januar 2025, können am ehemaligen 
Standplatz der Rollenden Wertstoffkiste (beim Skaterplatz 
Baindter Straße/Zeppelinstraße) in der Zeit von 9.30 Uhr - 
15.00 Uhr  Weihnachtsbäume kostenlos abgegeben werden. 
  
Bürgermeisteramt 

 

Zauberhafte Adventsabende: 
Ein Rückblick auf stimmungsvolle 
Momente 
Auch in diesem Jahr waren die 24. Baienfurter Adventsabende 
ein voller Erfolg und haben zahlreiche Besucher auf den fest-
lich geschmückten Marktplatz gelockt. 
Bei gemütlicher Atmosphäre konnten die Gäste zwei beson-
dere Abende erleben, die von Gemeinschaft, Freude und weih-
nachtlichem Flair geprägt waren. 
  
Die Standbetreiber und Vereine sorgten dafür, dass niemand 
hungrig oder durstig blieb: Heiße Getränke, leckere Speisen 
und handgemachte Köstlichkeiten fanden regen Zuspruch 
und gingen zahlreich über die Theken. Mit viel Liebe zum De-
tail präsentierten die Aussteller handwerkliche Geschenkideen 
und weihnachtliche Dekorationen. 
  
Ein Höhepunkt war wieder das abwechslungsreiche Bühnen-
programm, das vor dem Pflegeheim für beste Unterhaltung 
sorgte. Musikgruppen, Chöre und Tänzer trugen dazu bei, die 
Abende stimmungsvoll zu gestalten und die Besucher in die 

Herzliche Einladung 

der gesamten Einwohner- und Bürgerschaft 
zum kommunalen 

Neujahrsempfang

am Mittwoch, 1. Januar 2025 um 16.00 Uhr, 
in der Gemeindehalle Baienfurt. 
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festliche Jahreszeit einzu-
stimmen. Besonders die 
jüngsten Besucher hatten 
Grund zur Freude: der Be-
such des Heiligen Nikolaus, 
der die Kinder mit Süßigkei-
ten beschenkte und für vie-
le unvergessliche Momente 
sorgte. 
  
Ebenso beliebt war die 
Märchenstunde in der Ge-
meindebücherei, bei der die 
Erzieherinnen der Kinder-
gärten „Arche Noah“ und 
des „Waldkindergartens“ 
mit spannenden Geschich-
ten verzauberten. 
  
Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen Besuchern, die die 
Adventsabende mit ihrer 

guten Laune bereichert haben, sowie den zahlreichen Helfern, 
Akteuren, Vereinen und Standbetreibern, die mit großem En-
gagement und Einsatz zum Erfolg dieser Veranstaltung beige-
tragen haben. 
  
Die 24. Adventsabende haben einmal mehr bewiesen, wie 
wichtig Gemeinschaft und Tradition in der Vorweihnachtszeit 
sind. Wir freuen uns schon jetzt auf die 25. Adventsabende 
im nächsten Jahr und laden alle ein, dieses besondere Ereignis 
auch 2025 gemeinsam mit uns zu erleben. 
  
Bürgermeisteramt 
  

Rathaus Baienfurt
Telefon	 4000-0
Fax	 4000-77
E-Mail	 info@baienfurt.de
Internet	 www.baienfurt.de
Öffnungszeiten
Montag 	 7.30 - 12.15 Uhr und 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch 	 9.00 Uhr - 12.15 Uhr 
Donnerstag 	 7.30 - 12.15 Uhr und 14.00- 18.00 Uhr 
Freitag 	 9.00 Uhr - 12.15 Uhr
Direktwahlnummern
Bürgermeister Binder	 4000-14
- Wohnung	 51091
Bürgerbüro	 4000-27, 4000-28
Bauverwaltung, Frau Lenkeit	 4000-46
- techn. Abteilung	 4000-40
Klimaschutzkoordinator Herr Roth� 0157/80661690
Finanzverwaltung, Herr Hoffmann	 4000-30
- Friedhof	 4000-32
- Kasse	 4000-35
- Steueramt/Müllabfuhr	 4000-32
Grundbuchauszüge� 4000-36
Hauptverwaltung, Frau Mehre	 4000-20
- Mitteilungsblatt		  4000-14
- Rente	 4000-28
- Standesamt	 4000-23
Volkshochschule	 4000-28

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof	 4000-910
Bauhof-Sekretariat	 4000-915
Feuerwehrgerätehaus	 4000-43
Feuerwehrkommandant Forderer	 0171 / 4197402
Kindergarten Pinocchio	 4000-831
Kita Kardelina 	 43080
Sporthalle	 5 69 60 - 29/30
Wasserversorgung	 4000-919
- nach Dienstschluss 	 0160 / 4 49 42 35

Jugendtreff X-Zone
Dienstag	 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag� 16.00 – 20.00 Uhr
Kinder- und Jugendbeauftragte  	 0157 73 60 74 69
ACHTALSCHULE BAIENFURT, Gemeinschaftsschule
Sekretariat, Frau Zanutta, Frau Riedter	 56960-10/13
Rektor, Herr Lehle	 56960-11
Lehrerzimmer Primarstufe	 56960-12
Konrektor, Herr Vees	 56960-20
Lehrerzimmer Sekundarstufe	 56960-21
Kernzeitbetreuung / Hort	 56960-16
Schulsozialarbeit Primarstufe, Frau Lohmüller	 56960-23
Schulsozialarbeit Sekundarstufe	 56960-36

Pflegeheim St. Barbara, Marktplatz 4	 5681950

Gemeindebücherei	 4000-18
Montag	 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag	 15.00 - 18.00 Uhr

Bürgerstiftung	 www.buergerstiftung-baienfurt.de
Sozialer Fahrdienst	  40 00-14 

Kompostieranlage
Freitag 	 von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Samstag 	 von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Notrufe
Polizei	 110
Polizeirevier Weingarten	 803-6666
Feuerwehr/medizinische Notfälle	 112
Giftnotruf	 (0761) 19240

Geschlossen
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Einladung zum Fußball  
für ein besseres Leben 
Nach den Erfolgen der vergangenen 37 Jahre des Benefiztur-
niers Baienfurt „Fußball für ein besseres Leben“ entschlossen 
sich die Organisatoren um Initiator Roland Tagliaferri auch für 
2025 wieder, das beliebte Hobbyfußballturnier zu veranstal-
ten. Wer noch mitmachen möchte, kann sich mit einer Mann-
schaft anmelden. Die Einnahmen werden wie jedes Jahr ge-
spendet. 

Das 36. Benefizturnier findet am Samstag, 25. Januar 2025, 
von 10 bis 19 Uhr, wie immer unter dem Motto „Fußball für 
ein besseres Leben“ statt. Die Einladungen gehen dabei auch 
an Ämter, Behörden, Politik, Vereine und Firmen. Jeder ist 
herzlich willkommen! Sämtliche Erlöse des Turniers aus Start-
geldern, Werbung und Bewirtung gehen selbstverständlich 
wieder an wohltätige Organisationen. 2025 sind es die Bera-
tungsstelle Brennessel e.V., die Hilfe bei sexuellem Missbrauch 
bietet und der Ambulante Kinderhospizdienst Amalie e.V. 
Beim letzten Turnier konnten über 22.000 Euro eingenom-
men werden. Die Spende ging bereits im letzten Jahr an das 
Kinderhospiz und an Brennessel. 2000 Euro wurden daneben 
auch an den ukrainischen Verein UA-Hub gespendet. Damit 
konnten die Vereinsmitglieder einen Defibrillator finanzieren, 

der in die Ukraine geschickt wurde. Die Gewinner des Turniers 
waren 2024 die Konny Kicker. 
Die Tätigkeiten aller am Turnier beteiligten Personen werden 
ehrenamtlich geleistet. Das ist nicht selbstverständlich und 
dennoch engagieren sich alle Jahr für Jahr unermüdlich. Für 
diese gute Sache konnten die Veranstalter wieder Bürger-
meister Günter A. Binder und Rudolf Köberle, Minister a.D., 
als Schirmherren gewinnen. 
Wer an diesem Turnier teilnehmen möchte, kann sich bei Ro-
land Tagliaferri unter tagrol@web.de melden. Die Startgebühr 
für die Teams beträgt 60 Euro. Der Anmeldeschluss ist der  
3. Januar 2025. Insgesamt werden 24 Mannschaften ange-
nommen. Wer dabei sein will, muss also schnell sein. 
Mit freundlichen Grüßen  
Roland Tagliaferri 

Altdorfer Wald Kalender 2025 

 Herzliche Einladung zum

NEUJAHRSKONZERT 
mit der 

Kammermusikvereinigung Baienfurt 
  

Sonntag, 12. Januar 2025, 17.00 Uhr 
kath. Kirche Mariä Himmelfahrt Baienfurt 

  
mit Werken von 

Wolfgang Amadeus Mozart, Edward Elgar Johann Strauß (Sohn), u. a. m. 
  

Leitung: Isabel Gräfin Pachta 
 

Der Eintritt ist frei. 
Am Ende werden Spenden für die Deckung der Unkosten und die weitere Arbeit des Orchesters gerne entgegengenommen. 

 
 

 
 
 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 
 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

 
 

 
 

 

Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt macht in den 
Kalenderwochen 52/2024 und 01/2025 Winterpause.

Nächste Veröffentlichung: 10.01.2025
Redaktionsschluss: 07.01.2025, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

Winterpause
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Jetzt schon an nächstes Jahr denken: 
Sichern Sie sich einen Kalender fürs kommende Jahr mit Bil-

dern aus dem Altdorfer Wald.

Erhältlich für 15 Euro im Rathaus Baienfurt. 
 

 

Öffentliche Bekanntmachung  
Inkrafttreten des Bebauungsplanes 

mit örtlichen Bauvorschriften 
„Niederbiegen-Am Bahnhof, 2.Änderung“ 

(Beschleunigtes Verfahren nach § 13 a BauGB) 
Der Gemeinderat der Gemeinde Baienfurt hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 11. Dezember 2024 den Bebauungsplan 
„Niederbiegen - Am Bahnhof, 2. Änderung“ und die zusam-
men mit dem Bebauungsplan aufgestellten örtlichen Bauvor-
schriften gem. § 10 BauGB jeweils als selbständige Satzung 
beschlossen. 
  
Der räumliche Geltungsbereich der 2. Bebauungsplanände-
rung umfasst eine Gesamtfläche von ca. 
5.100 m², mit den Flurstücken Nr. 799/10, 799/4 sowie einer 
Teilfläche des Buchenweges, Flurstück Nr. 799/2. 
  
Der räumliche Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung 
wird wie folgt begrenzt: 
Im Norden	� durch das Flurstück Nr. 774/2 und Teilflächen 

des Buchenweges, Flurstück Nr. 595/2, 
Im Osten	 durch das Flurstück Nr. 799/1, 

Im Süden	� durch die Flurstücke Nr. 799/8, 773/6 und 
Teilflächen des Buchenweges, Flurstück Nr. 
799/2, 

Im Westen	 durch die Bahnlinie Flurstück Nr. 795. 
  
Der Änderungsbereich ist im folgenden Kartenausschnitt (rot-
gestrichelt umrandet) dargestellt. 

Maßgebend ist der Entwurf des Bebauungsplanes „Nieder-
biegen-Am Bahnhof, 2.Änderung“ und der örtlichen Bauvor-
schriften in der Fassung vom 26.11.2024 vom Stadtplaner 
Dipl.-Ing. (TU) Rainer Waßmann (PLANWERKSTATT am Bo-
densee) aus Langenargen. 
 
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften 
„Niederbiegen-Am Bahnhof, 2.Änderung“ treten mit die-
ser Bekanntmachung nach § 10 Abs. 3 BauGB und § 74 
Abs. 6 LBO in Kraft. 
Beide Satzungen jeweils mit ihren Bestandteilen und Anlagen 
können gem. § 10 Abs. 4 BauGB während der üblichen Öff-
nungszeiten im Rathaus der Gemeinde Baienfurt (Marktplatz 
1, 88255 Baienfurt), 2. Obergeschoss (Flur bei Zimmer 220) 
eingesehen werden. Jedermann kann den Bebauungsplan ein-
sehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen. 
  
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der 
in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachtei-
le, deren Leistung schriftlich oder elektronisch beim Entschei-
dungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB 
über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der 
Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren gestellt ist, 
wird hingewiesen. 
  
Gemäß § 215 BauGB werden unbeachtlich 
1.	� eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 bis 3 BauGB beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, 

2.	� eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und 

3.	� nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jah-
res seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplans oder 
der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter 
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Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts 
geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, 
wenn Fehler nach § 214 Absatz 2a beachtlich sind. 

  
Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) gelten Satzungen, die unter Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung oder 
auf Grund der Gemeindeordnung zustande gekommen sind, 
ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn 
1.	� die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind, 

2.	� der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf 
der in § 4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist die Rechts-
aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die 
Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist. 

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 
Satz 1 GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen. Ebenso wird auf § 47 Abs. 2 der Verwaltungs-
gerichtsordnung (VwGO) hingewiesen, wonach ein Normen-
kotrollantrag gegen den Bebauungsplan nur innerhalb eines 
Jahres nach dieser Bekanntmachung gestellt werden kann. 
  
Ein Antrag nach § 47 VwGO (Normenkontrolle) ist unzulässig, 
soweit der Antragsteller mit ihm nur Einwendungen geltend 
macht, die im Rahmen der öffentlichen Auslegung oder im 
Rahmen der Beteiligung der betroffenen Öffentlichkeit nicht 
oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können. 
  
Baienfurt, den 20.12.2024 
gez. Günter A. Binder, Bürgermeister 

Öffentliche Bekanntmachung 

Aufstellungsbeschluss zur Einbeziehungssatzung „Rain-
padent“ und die örtlichen Bauvorschriften hierzu 
Der Gemeinderat der Gemeinde Baienfurt hat in der öffentli-
chen Gemeinderatsitzung am 11.12.2024 die Aufstellung der 
Einbeziehungssatzung „Rainpadent“ und die örtlichen Bauvor-
schriften hierzu beschlossen. Der räumliche Geltungsbereich 
der Einbeziehungssatzung befindet sich am westlichen Orts-
rand des Hauptortes und wird aus dem beiliegenden Lageplan 
(maßstabslos) ersichtlich. Folgende Grundstücke befinden sich 
innerhalb des räumlichen Geltungsbereiches: Fl.-Nr. 672/4 und 
675/2 (Teilfläche). 
  
Der Geltungsbereich ist aus dem nachstehenden Lageplan 
(maßstabslos) ersichtlich. 

Erfordernis und Ziele der Planung: 
  
-	� Einbeziehung von Außenbereichsflächen in den Innenbe-

reich zur Deckung des Gewerbeflächenbedarfs 
-	� Stärkung des gewerblichen Standortes durch die Ermög-

lichung betrieblicher Erweiterungen zur Sicherung eines 
ausgewogenen Angebotes an Arbeitsplätzen 

-	� Berücksichtigung bestehender Strukturen und angren-
zender Nutzungen im Rahmen der planerischen Fein-
steuerungen 

-	� Prüfung sowie Auseinandersetzung mit den Folgen der 
Planung für Naturraum und Umgebung zur Konfliktver-
meidung bzw. Konfliktminimierung 

  
Gemäß § 34 Abs. 5 Satz 4 BauGB wird von einer Umweltprü-
fung gem. § 2 Abs. 4 BauGB und einem Umweltbericht gem. 
§ 2a Nr. 2 BauGB sowie der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 
BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen ver-
fügbar sind, abgesehen. 
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Gesetzes 
zur Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforder-
lich. 
Hinweise: Der Aufstellungsbeschluss zur Einbeziehungssat-
zung hat keine direkte Auswirkung auf die Bebaubarkeit oder 
Nutzbarkeit von Grundstücken. Der räumliche Geltungsbe-
reich der Einbeziehungssatzung kann sich im Verlauf des Auf-
stellungsverfahrens ändern. 
  
Baienfurt, den 20.12.2024 
Gez. Günter A. Binder, Bürgermeister 

 

Einführung des Virtuellen 
Bauamts in Baden-Württemberg 
Das Land Baden-Württemberg macht einen bedeutenden 
Schritt in Richtung Digitalisierung: Ab dem 1. Januar 2025 wird 
das Virtuelle Bauamt seinen Betrieb aufnehmen. Dies ermög-
licht die digitale Abwicklung von Bauanträgen über die zent-
rale Plattform „Virtuelles Bauamt Baden-Württemberg (ViBa 
BW)“. Grundlage für diese Neuerung ist ein Gesetz zur Digita-
lisierung der baurechtlichen Verfahren, das vom Landtag ver-
abschiedet wurde. Seit November 2023 sind die entsprechen-
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den Änderungen in der Landesbauordnung in Kraft. 
Ziel dieser Entwicklung ist es, den Bauantragsprozess effizi-
enter und transparenter zu gestalten. Durch die digitale Ein-
reichung über das Virtuelle Bauamt BW wird eine einheitliche 
Grundlage geschaffen, die den Prozess optimiert und landes-
weit standardisiert. Dies bedeutet einen erheblichen Fort-
schritt in der Verwaltungspraxis von baurechtlichen Verfahren. 
Die Plattform wurde seit November 2022 von ausgewählten 
Pilotkommunen getestet und an bestehende landesrechtliche 
Anforderungen angepasst. 
Viele Baurechtsbehörden im Land haben sich an den Test-
durchläufen beteiligt, um eine reibungslose Einführung und 
Umsetzung zu gestalten. 
Ab 01.01.2025 wird die Plattform nun landesweit aus-
gerollt und entsprechend der rechtlichen Vorgaben sind 
Bauanträge nur noch digital einzureichen. 
Das Landratsamt Ravensburg stellt für Bürgerinnen und Bür-
ger umfassende Informationen und Anleitungen zur Verfü-
gung, um den Umstieg auf die digitale Plattform zu unter-
stützen. 
Auf der Homepage des Landkreises werden hierfür entspre-
chende Hilfestellungen und ein Video-Tutorial bereitgestellt, 
das die Anmeldung und Nutzung von ViBa BW ausführlich er-
klärt  
(https://www.rv.de/ihr+anliegen/bauen+und+umwelt/bau-
recht+und+wohnbau/baurecht). 
Ein zentrales Element des Virtuellen Bauamts ist der digitale 
Vorgangsraum. Diese Lösung ermöglicht es, dass alle Beteilig-
ten - Bauherren, Architekt und Behörden - direkt und gleich-
zeitig an den Anträgen arbeiten können. 
Mit der Einführung des Virtuellen Bauamts wird ein wesent-
licher Beitrag zur Modernisierung und Vereinfachung behörd-
licher Abläufe geleistet. Diese Initiative fördert die Digitalisie-
rung im öffentlichen Sektor und bietet eine zukunftsorientierte 
Lösung für alle Beteiligten. 

 

Hinweise für Obst- und 
Weinbaubetriebe 
Obst- und Weinbaubetriebe, die durch das Frostereignis im 
April 2024 Ertragsverluste hinnehmen mussten, können seit 
dem 2. Dezember 2024 bis zum 8. Januar 2025 einen Antrag 
für die EU-Frostbeihilfe stellen.  
Antragsberechtigt für die EU-Frostbeihilfe sind Betriebe des 
Obst- und Weinbaus, die einen Betriebssitz in Baden-Würt-
temberg haben und durch den Frosteinbruch im April 2024 
substantiell betroffen waren (ein frostbedingter Ertragsver-
lust im Vergleich zu einem dreijährigen Referenzzeitraum in 
Höhe von mindestens 30 Prozent und ein bereinigter Schaden 
von über 7.500,00 Euro).  
Um die Höhe der Frostbeihilfe zu berechnen, wird für jeden 
Betrieb ein spezifischer Schadensbetrag ermittelt, zu einem 
großen Teil auf Basis von statistischen Durchschnittswerten 
beziehungsweise regionalen Referenzwerten. Nur für das 
Schadensjahr 2024 müssen die antragstellenden Betriebe ein-
zelbetriebliche Daten und Nachweise vorlegen. Der Entschä-
digungssatz wird erst nach Ende der Antragsfrist vom Bund 
berechnet, um die bereitgestellten Mittel bestmöglich auf alle 
Antragsteller in Deutschland zu verteilen. Die Auszahlung der 
Frostbeihilfen erfolgt bis Ende April 2025. 
Anträge für die Frostbeihilfe können bis zum 8. Januar 2025 
bei den Unteren Landwirtschaftsbehörden gestellt werden. 

Die Unterlagen zur Antragsstellung sind seit Anfang Dezem-
ber auf der Internetseite des Infodienstes Landwirtschaft und 
beim Förderwegweiser zu finden. Unter Umständen kann Ihr 
Steuerberater bei der Antragstellung behilflich sein. 

 

Liebe Freunde 
unserer Volkshochschule, 

gesegnete und besinnliche 
Weihnachten 

 und für das neue Jahr  
Gesundheit, Glück und 

Hoffnung 
Für Ihre Treue zu unserer Volkshochschule Außenstelle Baien-
furt danken wir Ihnen herzlich. 
Für den Kulturbeirat 
K. Hummel 

Gemeindebücherei

Adventszauber in der Gemeindebücherei 
Liebe Leserinnen und Leser, 
in der Adventszeit wollen wir Sie ein bisschen verwöhnen und 
Sie den Zauber der Weihnachtszeit spüren lassen. Wir laden 
Sie deshalb an jedem Öffnungstag ein, bei einer Tasse Tee und 
Gebäck in unseren Büchern zu schmökern. 
Ihr Büchereiteam 
S. Gmelin und M. Stephan 
 
Weihnachtsferien - Gemeindebücherei geschlossen 
Liebe Leserinnen, 
liebe Leser, 
die Gemeindebücherei ist von Montag, 23. Dezember 2024 bis 
Montag, 6. Januar 2025 geschlossen. 
Ab Freitag, 10. Januar 2025 sind wir zu den gewohnten Öff-
nungszeiten gerne wieder für Sie da. 
Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und einen gu-
ten Rutsch ins Jahr 2025! 
Ihr Büchereiteam 
S. Gmelin und M. Stephan 

Danke sagen wir allen Mitbürgerinnen 
und Mitbürger für die Unterstützung in 
diesem Jahr, für Zuwendungen, Spen-
den  und Zustiftungen. 
Wir wünschen Ihnen allen frohe und 
gesegnete Weihnachten sowie alles 
Gute, vor allem Glück und Gesundheit 
für das Jahr 2025. 

Ihre 
Bürgerstiftung Baienfurt 
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Unsere Jubilare
Wir gratulieren 

Frau Ingrid Wiegand 
am 23. Dezember 2024 zum 80. Geburtstag 
  
Herrn Heinz Rosner 
am 25. Dezember 2024 zum 75. Geburtstag 
  
Herrn Hans Thielen  
am 26. Dezember 2024 zum 75. Geburtstag 
  
Herrn Guntram Rundel 
am 28. Dezember 2024 zum 70. Geburtstag 
  
Herrn Dieter Hengge 
am 30. Dezember 2024 zum 70. Geburtstag 
  
Herrn Gerhard Hlawatsch 
am 31. Dezember 2024 zum 80. Geburtstag 
  
Herrn Horst Nadolski 
am 01. Januar 2025 zum 80. Geburtstag 

Frau Nimet Cakmak 
am 10. Januar 2025 zum 70. Geburtstag 
  
  

Notrufdienste

ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG
__________________________________________________________________

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage	 10 - 18 Uhr
Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 

KINDER NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG
__________________________________________________________________

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 	 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr 
Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 

AUGENARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel. 0761/120 120 00

NOTRUFE
__________________________________________________________________

Polizei � 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst/Notarztdienst� 112
Giftnotruf� 0761 / 19 240

Telefonseelsorge � 0800 111 0-111 oder -222
Frauen und Kinder in Not� 0751 / 16 365
Gasversorgung� 0800 / 804 – 2000
Wasserversorgung� 0751 / 40 00-919
nach Dienstschluss� 0160 / 449 4235

TIERARZT 
__________________________________________________________________

Samstag, 21./Sonntag, 22. Dezember 2024 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia
Tel.: 0751/363140 
(telefonische Anmeldung erforderlich) 
  
Dienstag, 24. Dezember 2024 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg , Tel.: 0751/7912570
(telefonische Anmeldung erforderlich) 
  
Mittwoch, 25. Dezember 2024 
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: 0751/95884400 
(telefonische Anmeldung erforderlich) 

Bürgerbus 
Baienfurt
Eine günstige Gelegenheit 
für Vereine, örtliche Kirchen 
mit ihren angeschlossenen Einrichtungen, soziale 
Organisationen, Seniorengruppen, Familien mit 
mehreren Kindern, Schulen, Kindergärten, Wan-

dergruppen, Kegelclubs etc., den Bürgerbus zu mieten.
Mit den Nettoerlösen aus der Vermietung helfen Sie der Bürgerstiftung einen 
Teil ihrer Verpflichtungen gem. ihrer Satzung zu erfüllen.
Die Einnahmen (Spenden, Vermietung des Busses und Projekte), verwendet 
die Bürgerstiftung für soziale, wohltätige Zwecke bzw. für Bildung von Schülern in Baienfurt. 
Die Nutzungsgebühr beträgt pro Tag 60 €, zuzügl. Spritkosten (Diesel).
Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an das Sekretariat des Bürgermeisters, Frau Margit Schrimpf, Tel.: 0751 400014
Der Bürgerbus wird uns freundlicherweise von Herrn Gaugel, Inhaber der Firma RS-Farbroller in Niederbiegen, zur Verfügung ge-
stellt. Wir danken Herrn Gaugel sehr herzlich für dieses großzügige Engagement zugunsten unserer Gemeinde.
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Donnerstag, 26. Dezember 2024 
Dr. Ch. Ganal u. Dr. L. Ewert, Tel.: 0751/44430 
(telefonische Anmeldung erforderlich) 
  
Samstag, 28./Sonntag, 29. Dezember 2024 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia
Tel.: 0751/363140 
(telefonische Anmeldung erforderlich) 
  
Dienstag, 31. Dezember 2024 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg , Tel.: 0751/7912570
(telefonische Anmeldung erforderlich) 
  
Mittwoch, 1. Januar 2025 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg , Tel.: 0751/7912570
(telefonische Anmeldung erforderlich) 
  
Samstag, 4./Sonntag, 5. Januar 2025 
Dr. Ch. Ganal u. Dr. L. Ewert, Tel.: 0751/44430 
(telefonische Anmeldung erforderlich) 
  
Montag, 6. Januar 2025 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia
Tel.: 0751/363140 
(telefonische Anmeldung erforderlich) 

Samstag, 21. Dezember 
Welfen-Apotheke, Weingarten 
Boschstr. 12, Tel. 0751 - 4 80 80 

Sonntag, 22. Dezember 
Zeppelin-Apotheke,  Gartenstr. 24, 
Ravensburg, Tel. 0751 - 22588 
  
Dienstag, 24. Dezember 
Altdorf-Apotheke, Tel. 0751 - 43799 
Zeppelinstr. 5, Weingarten 
  
Mittwoch, 25. Dezember 
Apotheke 14 Nothelfer, Weingarten 
Ravensburger Str. 35,  Tel.: 0751 - 5611110 
  
Donnerstag, 26. Dezember  
Apotheke am Elisabethen-Krankenhaus, Ravensburg 
Elisabethenstr. 19, Tel. 0751 - 79107910 
  
Samstag, 28. Dezember 
Apotheke am Goetheplatz, Ravensburg (Südstadt), 
Goetheplatz 1,  Tel. 0751 - 23860 
  
Sonntag, 29. Dezember  
Apotheke im Kaufland, Ravensburg (Südstadt) 
 Weißenauer Str. 15, Tel. 0751 - 3550824 
  
Dienstag, 31. Dezember 
Apotheke im Spital, Ravensburg 
Bachstr. 51,  Tel. 0751 - 3621584 
  
Mittwoch, 1. Januar 2025 
Apotheke Vetter, Ravensburg 
Marienplatz 81, Tel. 0751 - 3524405 

Samstag, 4. Januar 2025 
Apotheke am Frauentor, Ravensburg 
Schussenstr. 3, Tel. 0751 - 22121 

Hallenbad
Baienfurt

Öffnungszeiten

Regulär Ferien

Montag Schul- und geschlossen 
Vereinsbetrieb

Dienstag 17:00 – 21:00 14:00 – 21:00 

Mittwoch Schul- und 14:00 – 21:00 
Vereinsbetrieb

Donnerstag 07:30 – 21:00

Freitag 06:30 – 08:30 06:30 – 21:00 
10:15 – 21:00 

Samstag 13:00 – 18:00

Sonntag 07:30 – 18:00
Juni, Juli und August: 07:30 – 13:00

An Feiertagen geschlossen.

Eintrittspreise

Einzeleintritt
Kinder unter 6 Jahren - freier Eintritt -
Kinder/Jugendliche 6-17 J. 2,20 €
Erwachsene 4,00 €
Ermäßigt* 3,00 €
* Ermäßigungsberechtigt: Azubis, Schüler*innen  und Studierende bis zum 
vollendeten 27. Lebensjahr, Teilnehmer*innen des Bundesfreiwilligendiens-
tes, Schwerbehinderte ab GdB 50 (Ausweis)

Geldwert- und Mehrfachkarten
Wertkarte I – 10% Rabatt auf  Einzeleintritt 40,00 €
Wertkarte II – 15% Rabatt auf  Einzeleintritt 60,00 €
Kinder/Jugendliche (10er-Karte) 19,00 €

Marktplatz 5 ● 88255 Baienfurt ● Tel 0751-76697788 ● Fax 0751-50919714 ● www.hallenbad-baienfurt.de ● info@hallenbad-baienfurt.de

E-Tickets bequem online kaufen, Zeit und Papier 
sparen und schnellen Zugang durch QR-Code-
Scanning direkt am Eingang genießen.
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Allgäu-Apotheke, Vogt, 
Wangener Str. 3, Tel. 07529 - 7732 
  
Sonntag, 5. Januar 2025 
Kloster-Apotheke, Weingarten, 
Karlstr. 13, Tel. 0751 - 560260 
  
Montag, 6. Januar 2025 
Zeppelin-Apotheke, Ravensburg, 
Gartenstr. 24, Tel. 0751 - 22588 
  
Beckersche Apotheke zu St. Peter, Bad Waldsee 
Hauptstr. 58, Tel. 07524 - 1725 

 
 

 
 

 
 

   

  

 
                                                                           

                   
 

   

 

 

  
  

     
 

Katholisches Pfarramt	 Telefon 0751 43633 
Kirchstraße 8	 Fax 0751 58812 
	 www.katholisch-baienfurt-baindt.de
E-Mail-Adresse	 KathPfarramt.Baienfurt@drs.de 
Pfarramtssekretärinnen	 Brigitte Wöllhaf und 
	 Erika Tuschinski 

Pfarrer Bernhard Staudacher	 Telefon 07502 1349 Pfarrbüro 
Thumbstraße 55, Baindt	 Telefon 07502 912623 privat 
E-Mail-Adresse	 bernhard-staudacher@gmx.de 

Gemeindereferentin 
Silvia Lehmann, 
Büro: Kirchstraße 8	 Telefon 0751 5576199 
E-Mail-Adresse 	 Silvia.Lehmann@drs.de 

Gemeindereferentin 
Regina Willmes,
Büro: Kirchstraße 8	 Telefon 0751 56969624 
E-Mail-Adresse	 Regina.Willmes@drs.de 

Mesner Robert Hohadi	 Telefon 0751 553296

Kirchenpflege 
Gabriele Pluczinski	 Telefon 0751 47648 
E-Mail-Adresse	� Kirchenpflege.Baienfurt@
	 googlemail.com 

Kath. Gemeindehaus St. Anna	� Terminabsprache und 
Bergatreuter Straße 6 	� Vermietung über Kirchenpflege

Hausmeisterin Gemeindehaus 
Daniela Strasser 	 Telefon 01522 4280268

Nachbarschaftshilfe
Petra Maucher	 Telefon 07502 621098 
E-Mail-Adresse	 Pemau96@web.de 

Besuchsdienst 
Monika Sterzenbach	 Telefon 0751 48574

Katholischer Kindergarten
St. Josef	 Telefon 0751 59600 
Leitung: Ingrid Reisacher	 stjosef. Baienfurt@kiga.drs.de 

Katholischer Kindergarten 
St. Ulrich	 Telefon 0751 48602 
Leitung: Sarah Erne	 stulrich.baienfurt@kiga.drs.

__________________________________________________ 

Öffnungszeiten und telefonische Erreichbarkeit Pfarramt: 
Telefon 0751 43633	  
Montag		 09.00 Uhr - 11.00 Uhr	  
Mittwoch	 09.00 Uhr - 11.00 Uhr	  
Donnerstag	 09.00 Uhr - 11.00 Uhr	  
Für Notfälle oder Sterbefälle sind auf dem Anrufbeant-
worter Kontaktdaten hinterlegt	 
__________________________________________________ 
Das Pfarrbüro ist vom Montag, 23. Dezember 2024 bis 
Dienstag, 7. Januar 2025 geschlossen! 
  
Gedanken zu Weihnachten. 
Segne mich, Herr, der du Mensch geworden bist in einem Kind, 
dass ich mich traue, Kind, Gotteskind, zu sein und Mensch zu 
werden. Dass ich dich trage, der du mich trägst. 
  
Samstag, 21. Dezember in Baienfurt 
18.30 Uhr	� Bußfeier mit Eucharistiefeier (Karl und Anne-

liese Kuchelmeister, Anton Brauchle, Christa Bon-
schinski geb. Brauchle, Familie Spitzmüller, Fami-
lie Konrad, Hedwig und Franz Zeh, Ludwig Gögler, 
Stefan Knitz, Familie Sterkt, Familie Müller) 

Sonntag, 22. Dezember in Baienfurt - 4. Adventssonntag 
11.15 Uhr	 Familienwortgottesdienst im Advent 
Sonntag, 22. Dezember in Baindt - 4. Adventssonntag 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 

  
Weihnachten soll besinnlich und fröhlich sein, 
Doch bleiben viele Menschen auch heute allein. 
Alle die keine Familie (mehr) haben, 
deren Weihnachtstisch bleibt ohne Gaben, 
Sie besonders, laden wir ein, 
zur Feier der Christnacht, - dann bleibt niemand allein. 
Pfarrer Bernhard Staudacher 
  
Dienstag, 24. Dezember in Baienfurt -Heiligabend 
16.00 Uhr	 Kinderkrippenfeier mit Krippenspiel 
22.00 Uhr	 Christmette mit der Jugendkantorei 
	 -Adveniat-Kollekte- 
Dienstag, 24. Dezember in Baindt -Heiligabend 
16.00 Uhr	 Kinderkrippenfeier mit Krippenspiel 
22.00 Uhr	 Christmette mit dem Kirchenchor 
	 -Adveniat-Kollekte-	  
Mittwoch, 25. Dezember in Baienfurt 
-Hochfest der Geburt des Herrn 
10.00 Uhr	� Festgottesdient mit dem Kirchenchor, Orchester 

und Solisten 
	 -Adveniat-Kollekte- 
Mittwoch, 25. Dezember in Baindt 
-Hochfest der Geburt des Herrn 
10.00 Uhr	 Festgottesdienst mit Pfarrer i. R. Heinz Leuze 
	 -Adveniat-Kollekte- 
Donnerstag, 26. Dezember in Baienfurt - Hl. Stephanus  
10.00 Uhr	� Eucharistiefeier mit Aufnahme der neuen Mi-

nistranten, Kindersegnung und Segnung des Jo-
hannisweins 

	 -Adveniat-Kollekte- 
Donnerstag, 26. Dezember in Baindt -Hl. Stephanus  
10.00 Uhr	� Eucharistiefeier, Ausendung der Sternsinger, 

Kindersegnung und Segnung des Johannisweins 
	 -Adveniat-Kollekte- 
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Freitag, 27. Dezember in Baindt 
Kein Gottesdienst in den Ferien 
Samstag, 28. Dezember in Baindt-  
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 29. Dezember in Baienfurt- Fest der Heiligen Fa-
milie, Hl. Thomas Becket 
10.00 Uhr   Eucharistiefeier (Verstorbene der Familien Braig,  

Mandel, Karger, Spielvogel und Christl Ebertz, 
Karl Fricker) 

Dienstag, 31. Dezember in Baienfurt -Hl. Silvester 
18.00 Uhr Jahresschlussandacht mit Orgel und Trompete 
Dienstag, 31. Dezember in Baindt -Hl. Silvester 
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Jahresschluss 
Mittwoch, 1. Januar in Baienfurt- Neujahr, Hochfest der 
Gottesmutter Maria  
10.00 Uhr  Eucharistiefeier zum Neuen Jahr 
 (Skupien Mieczyslaw) 
 -Afrikatag- 
Donnerstag, 2. Januar in Baienfurt 
Keine Schülermesse in den Schulferien 
13.30 Uhr Aussendung der Sternsinger 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet für geistliche Berufe und die 
Seelsorgeeinheit 
Freitag, 3. Januar in Baindt 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 4. Januar in Baienfurt 
Kein Gottesdienst 
Sonntag, 5. Januar in Baindt 
10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Montag, 6. Januar in Baienfurt -Erscheinung des Herrn, 
Dreikönig 
10.00 Uhr  Eucharistiefeier mit den Sternsingern und dem 

Kirchenchor, Segnung des 
 Dreikönigswassers, Kreide, Salz und Brot 
Montag, 6. Januar in Baindt- Erscheinung des Herrn, Dreikönig 
10.00 Uhr  Eucharistiefeier, Segnung des Dreikönigswasser, 

Kreide, Salz und Brot 
Dienstag, 7. Januar in Baienfurt 
11.00 Uhr „ISS MIT“ im kath. Gemeindehaus 
19.00 Uhr Eucharistische Anbetung an der Krippe   
Dienstag, 7. Januar in Baindt 
08.00 Uhr Schülergottesdienst 
Mittwoch, 8. Januar in Baienfurt 
09.00 Uhr  Eucharistiefeier (Henryk, Stefan, Celina und Sa-

bina Skrzypiec) 
Mittwoch, 8. Januar in Baindt 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Schachen 
Donnerstag, 9. Januar in Baienfurt 
07.45 Uhr Schülergottesdienst 
17.00 Uhr  Rosenkranzgebet für geistliche Berufe und die 

Seelsorgeeinheit 
Freitag, 10. Januar in Baindt 
18.30 Uhr  Eucharistiefeier mit dem Kirchenchor, anschlie-

ßend HV des Chors 
Samstag, 11. Januar in Baienfurt 
18.30 Uhr Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz Felder) 
Sonntag, 12. Januar in Baienfurt-Taufe des Herrn 
17.00 Uhr  Neujahrskonzert mit der Kammermusikvereini-

gung Baienfurt 
Sonntag, 12. Januar in Baindt-Taufe des Herrn 
10.00 Uhr Eucharistiefeier 
 

Ministrantenplan 
Samstag, 21.12.24, 18.30 Uhr  
J. Neubauer, V. Neubauer, M. Vujica, E. Baunach, 
H. Schelken 
Dienstag, 24.12.24, 16.00 Uhr, Krippenspiel  
J. Rueß, H. Rueß, L. Fernandes, L. Mahle 
Dienstag, 24.12.24, 22.00 Uhr, Christmette  
Alle Teamer 
Mittwoch, 25.12.24, 10.00 Uhr 
Alle Minis  
Donnerstag, 26.12.24, 10.00 Uhr, Mini Aufnahme  
Alle Minis  
Mittwoch, 01.01.25, 10.00 Uhr, Neujahr 
J. Neubauer, V. Neubauer, L. Mahle, M. Vujica, R. Locher, F. 
Schlegel 
Montag, 06.01.24, 10.00 Uhr, Dreikönige 
J. Kapler, J. Kapler, E. Stärke, L. Fernandes, V. Klütting, F. Schlegel
Samstag, 11.01.25, 18.30 Uhr 
B. Schurr, S. Schurr, E. Baunach, J. Baunach, M. Hummel, 
G. Hartmann
Sonntag, 19.01.25, 10.00 Uhr 
R. Hund, X. Hund, P. Foderer, I. Foderer, H. Kapler, H. Schelken
Sonntag, 19.01.25, 11.30 Uhr, Taufe 
X. Hund, R. Hund
Samstag, 25.01.25, 17.00 Uhr, Taufe 
M. Landthaler, N. Landtahler
Samstag, 25.01.25, 18.30 Uhr 
M. Landthaler, N. Landtahler A. Landthaler, M. Schneider, B. 
Gerlach

Liebe Minis,  
hier der Miniplan Dezember 2024 und Januar 2025. Bitte 
sucht euch einen Ersatz, wenn ihr nicht zum Ministrieren 
kommen könnt!  Euer Miniteam 
  
Bußgottesdienst in der Adventszeit in Baienfurt 
Bußgottesdienst,  am Samstag, 21. Dezember 18.30 Uhr. 
Bußfeier mit Eucharistiefeier zur Vorbereitung auf Weihnachten. 
Wir laden Sie herzlich dazu ein! 
  

Einladung zu den 
Adventsgottesdiensten 
„Der allerkleinste Tannenbaum“ 
Der kleine Tannenbaum ist trau-
rig, da alle anderen Tannenbäu-
me festlich geschmückt in der 
Stadt erstrahlen dürfen. Nur 
er ist als Weihnachtsbaum zu 
klein. Wie die „Heilige Nacht“ 
doch noch für ihn zu einem 
strahlenden Erlebnis wird, seht 

ihr im Familienwortgottesdienst im Advent. 
So laden wir euch alle herzlich 
am 22.12.2024 Familiengottesdienstteam 
um 11.15 Uhr in die Kirche Mariä Himmelfahrt ein. 
Am 24.12.2024 ist um 16.00 Uhr Krippenspiel und um 22.00 
Uhr Christmette mit der Jugendkantorei. 
Wir freuen uns mit euch auf eine schöne Adventszeit. 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 
 

 
  

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

  
  
  
  

 

   

  

 

  

 
 
 
 

 
 

  
 

 
 

& Familiengottesdienst-Team 
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Info für alle kirchlichen Gruppierungen 
Wer einen Artikel für den Kirchenanzeiger hat, 
sollte diesen spätestens am Montag bis 10.00 
Uhr dem Pfarrbüro zusenden. Wir bitten um 
Beachtung! 

  
Anbetung in St. Mariä Himmelfahrt, Baienfurt 
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen! 
Wir bieten Gelegenheiten zur eucharistischen Anbetung  
mit einem kurzen Anfangsimpuls, mit viel Stille und einem 
Schlussgebet an: 
an jedem ersten Dienstag im Monat von 19.00 Uhr bis 19.45 
Uhr und an 
jedem dritten Dienstag im Monat von 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr 
Ausnahmen lassen sich nicht vermeiden. 
Folgende Termine stehen fest: 
Dienstag, 07. Januar 2025 
Dienstag, 21. Januar 2025 
Dienstag, 04. Februar 2025 
Dienstag, 18. Februar 2025 
Jeweils von 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr 
Wir freuen uns sehr auf die Anbetungszeiten mit Ihnen und 
mit Dir! 
  

 
 

 
  

  
 

 
    

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 
  

 

 
 

Katholischer Seniorenkreis 
Liebe Senior/innen, im Jahr 2024 gingen wir auf 
verschieden Spuren zu den unterschiedlichsten 
Zielen. Das Ziel der letzten Spur war Gott, der 
uns seine Hand reicht und sich zu uns auf den 
Weg macht - es wird Weihnachten. Wir sagen 

„danke“ für ihr Interesse die erlebte Freude, den Spaß und die 
sehr harmonische, gemeinsame Zeit bei unseren Treffen. 
Wir wünschen euch allen ein friedvolles, mit Freude und Segen 
erfülltes Weihnachtsfest und ein glückliches, gesundes Neues 
Jahr. Zum ersten Wiedersehen im Neuen Jahr laden wir alle 
herzlich ein. Wir beginnen am Mittwoch, 15. Januar 2025 
um 10.00  Uhr mit einem gemütlichen Weißwurstfrühstück. 
Wir freuen uns sehr und grüßen herzlich, das Seniorenteam. 
  

Gemeinsam Mittagessen 
im kath. Gemeindehaus 
Angeboten wird jeweils ein Gericht mit Salat 
sowie Wasser und eine Tasse Kaffee. 
Es wird nicht kassiert. Man legt seinen Bei-
trag in eine Box. 

Das Essen wird zwischen 12.00 und 13.00 Uhr gereicht. 
Je ein Team des Kath. Frauenbunds, des Kirchenchors und des 
Seniorenkreises führen dieses Gemeinsame Essen durch. 
Anmeldung ist nicht notwendig. 
Jede und jeder ist in unserem Gemeindehaus St. Anna 
herzlich willkommen. 
TERMINE 2025 - JANUAR bis JULI 
Dienstag, 7. Januar  
Dienstag, 4. Februar  
Dienstag, 11. März  
Dienstag, 1. April 
Dienstag, 6. Mai 
Dienstag, 3. Juni 
Dienstag, 1. Juli 
Komm und ISS MIT - wir freuen uns 
  

AUS LIEBE ZU GOTT 
AUS LIEBE 
ZUR SCHÖPFUNG 
AUS LIEBE 
ZUM MENSCHEN 
  
M E I L E   

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 

   
 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

   

Mission und Entwicklung 
In Liebe Erwirken 

  

Liebe Mitchristinnen und Mitchristen. 
die Jugendlichen auf dem diesjährigen Aktionsplakat von Ad-
veniat strahlen Lebensfreude und Energie aus. Doch es gibt 
viele Gründe  als Jugendlicher in Lateinamerika und der Ka-
ribik den Glauben an eine gute Zukunft zu verlieren: Hun-
ger, Gewalt und fehlende Möglichkeiten, eine Schule zu be-
suchen oder einen Beruf zu erlernen. An Weihnachten feiern 
wir, dass Gott in einem Kind ausgestoßen am Rand der Ge-
sellschaft Mensch wird. Der Glaube an diesen den Menschen 
und ganz besonders der Jugend zugewandten Gott stärkt das 
Vertrauen, dass eine andere, eine bessere Welt möglich ist. 
Deshalb stellt das Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat in die-
sem Jahr das Thema Jugend in den Mittelpunkt der bundes-
weiten Weihnachtsaktion der katholischen Kirche in Deutsch-
land. Die Jugendlichen, die sich nicht von Hoffnungslosigkeit. 
Gewalt und Armunt unterkriegen lassen, sondern sich aktiv 
für eine gerechte Welt einsetzen, brauchen unsere uneinge-
schränkte Solidarität. Sie brauchen Menschen wie Ulrike Pur-
rer, die in der von Gewalt geprägten ´kolumbianischen Stadt 
Tumaco ein Zentrum des Friedens aufgebaut hat, wie Manuel 
Morán und Silma Sandoval, die in EI Salvador Jugendlichen mit 
Ausbildungsprogrammen neue Zukunftsperspektiven er öff-
nen, oder wie Padre Juan Goicochea, der mit Jugendlichen im 
staubtrockenen Wüstenboden des Armenviertels Chorillos in 
Peru Samen der Hoffnung pflanzt. 
Schenken Sie gemäß dem Motto „Glaubt an um - bis wir es 
tun!“ an diesem Weihnachten mit Ihrer solidarischen Spende 
in den Weihnachtsgottesdiensten am 24. und 25. Dezember 
den Jugendlichen das Vertrauen, das sie brauchen. um sich für 
eine gerechtere Welt einsetzen zu können. 
Gerne können Sie Ihre Spende mit in die Weihnachtsgottes-
dienste bringen oder Sie überweisen direkt an Adveniat 
Bank im Bistum Essen eG: IBAN: DE03 3606 02950000 0173 45 
Oder direkt online: www.adveniat.de/spenden 
Schon 55 Euro versorgen ein Jugendzentrumwie das Centro 
Afro in Tumaco für einen Monat mit Strom, Wasser und In-
ternet. 
  
Kirchengemeinderatswahl - Wahlaufruf 
Am 19. Januar 2025 endet die Möglichkeit, Wahlvorschläge 
für die KGR Wahl am 30. März 2025 einzureichen. Sie können 
Ihre Vorschläge in die aufgestellte Box in der Kirche einwerfen. 
Ebenso besteht die Möglichkeit, Vorschläge über das Pfarrbüro 
einzureichen. Bitte beachten Sie die Frist, die am 19. Januar 
abläuft. Ganz herzlich bedanken wir uns für die bereits einge-
reichten Vorschläge. Der Wahlausschuss hat bereits mit den 
vorgeschlagenen Kontakt aufgenommen und wir dürfen uns 
über erste Zusagen freuen.
Pfarrer Bernhard Staudacher
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Frauenbund Baienfurt 
Rorategottesdienst und Adventsfeier 
des kath. Frauenbundes
Am Mittwoch, 11.12.24  lud der kath. Frau-
enbund und die Kirchengemeinde ein zum 
Rorategottesdienst in der kath. Kirche Mariä 
Himmelfahrt.
Viele Personen sind der Einladung gefolgt und 
erlebten einen sehr schönen, besinnlichen 
Gottesdienst, den Pfarrer Bernhard Stauda-
cher zelebrierte, begleitet an der Orgel mit 
Maria Hummel und sehr schönen Liedern zur 

Adventszeit, gespielt an der Panflöte von Stefan Braunwarth.
Maria Schneider hat die Texte ausgesucht und sehr schön vor-
bereitet. Was erwarten wir im Advent?
Wir sehnen uns nach einem Licht, das Hoffnung gibt in die-
sem Dunkel des Lebens: Wenn die Angst vor der Zukunft auf 
unseren Seelen lastet, wenn Sorgen uns niederdrücken und 
uns den Schlaf rauben!  
Bei der anschließenden Adventsfeier konnten die Vorsitzenden 
Ursula Stärk und Andrea Schorrer  ca.60 Frauen im kath. Ge-
meindehaus begrüßen, darunter  Frau Hummel mit 5 Musike-
rinnen. Eine sehr gelungene Feier .
Ursula Stärk und ein weiteres Team trugen passende Texte  
zur Adventszeit vor. Den Segen zur bevorstehenden Zeit er-
hielten wir von Frau Maria Schneider (Herr Pfarrer Staudacher 
und Frau Lehmann waren leider verhindert) 
Am Ende der Feier brachte Andrea Schorrer zum Ausdruck: 
Wir sind erfreut, dass die Feier in einem so wunderbaren Rah-
men stattfinden konnte und danken ganz besonders Frau 
Hummel mit dem ganzen Ensemble für die schönen Melodien, 
Maria Schneider für die gekonnte Vorbereitung, dem Küchen-
team für den guten Punsch und allen, die zu einer gelungenen 
Adventsfeier beigetragen haben.
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche, ruhige
Adventszeit und ein
schönes Weihnachtsfest und ein gutes, gesundes neues Jahr. 

Vorschau Januar 2025
Dienstag, 7. Januar 2025 
„Iss mit“ Mittagessen im Gemeindehaus Baienfurt. Eine neue 
Möglichkeit zur Begegnung und zum Mittagessen. Gegen frei-
willige Spenden. Zwischen 12.00 Uhr und 13.00 Uhr.  
Donnerstag, 9.1.2025 (am Abend)
Winterleuchten im fürstl. Golfresort Bad Waldsee
Donnerstag, 9. Januar 2025, 17 Uhr
Erlebe mit uns die magische Lichterwelt auf über 340 ha illu-
minierte Wanderwege. Einen zauberhaften Lichterwald.
Treffpunkt ist um 17.00 Uhr an der Kirche in Baienfurt. Wir bil-
den Fahrgemeinschaften. 
Wir bitten Sie um Anmeldung bei Andrea Schorrer, Tel. 553366 
bis zum 7.1.2025. 

Yoga ab 17.1.2025:
Jeden Freitag findet ein Yoga Kurs im evangelischen Gemein-
dehaus Baienfurt,
Öschweg statt.
Beginn ist um 9.30 Uhr. Anmeldungen bei Elisabeth Muschel, 
Tel. 52720
 

ÖKUMENE
– gemeinsam als Christen

 

  
 

 

Baienfurter	
Kirchenkino �

 

  
 

 

Freitag, 10. Januar 2025, 19.00 Uhr, in der Ev. Kirche in 
Baienfurt  

„The Chosen“ erzählt beindru-
ckend anders und sehr an-
schaulich das Leben und Wir-
ken von Jesus von Nazareth. 
Nach Angaben der Macher 
wurde die Serie bereits von 
600 Millionen Menschen gese-
hen. Herzliche Einladung zur 
bisher nicht auf Deutsch ver-

öffentlichten Weihnachtsepisode „Heilige Nacht“, die einlädt, 
die Weihnachtszeit nicht im Dezember enden zu lassen.   
  

Herzliche Einladung zum Film-Abend in der 
Ev. Kirche in Baienfurt – 

mit Gelegenheit zum Austausch im Anschluss  
EINTRITT FREI

 

Evangelische  
Kirchengemeinde  
Baienfurt-Baindt

Pfarrer M. Schöberl 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de  
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656 
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00-13.00 Uhr 

Wochenspruch: Freuet euch in dem Herrn allewege, und 
abermals sage ich: Freuet euch! Der Herr ist nahe!� Phil 4,4.5b 
  
Sonntag, 22. Dezember  4. Advent 
10.30 Uhr	 Baienfurt	Gottesdienst, Ev. Kirche (Pfr. Schöberl) 
Montag, 23. Dezember 
20.00 Uhr	 Baienfurt	Kirchenchorprobe, Ev. Kirche 
Dienstag, 24. Dezember Heiligabend 
16.00 Uhr	� Baienfurt	 Interaktiver Familiengottesdienst, 
		  Ev. Kirche 
 		  (Pfr. Schöberl) 
17.15 Uhr	 Baienfurt	 Festgottesdienst mit Kirchenchor, 
		  Ev. Kirche 
		  (Pfr. Schöberl) 
Mittwoch, 25. Dezember Christfest 
10.30 Uhr	 Baienfurt	 Festgottesdienst mit Abendmahl, 
		  Ev. Kirche 
		  (Pfr. Schöberl) 
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Donnerstag, 26. Dezember   2. Weihnachtsfeiertag 
09.30 Uhr	 Baindt	� Weihnachtslieder-Singgottesdienst, 

Dietrich-Bonhoeffer-Saal  
		  (Pfr. Schöberl) 
Sonntag, 29. Dezember 1. Sonntag nach Christfest 
10.30 Uhr	 Baienfurt	� Gottesdienst, Ev. Kirche (Prädikant Dr. 

Widmann) 
Dienstag, 31. Dezember Altjahresabend 
17.00 Uhr	 Baienfurt	� Jahresschlussgottesdienst mit Abend-

mahl, Orgel und Gitarre, Ev. Kirche (Pfr. 
Schöberl) 

Sonntag, 05. Januar 2. Sonntag nach Christfest 
10.30 Uhr	 Baienfurt	� Gottesdienst mit Taufe von Samuel 

Schöberl, Ev. Kirche (Pfr. Henßler) 
Montag, 06. Januar Epiphanias 
09.30 Uhr	 Weingarten	� Gottesdienst in der Ev. Stadtkirche 

(Pfr. Erstling) 
Mittwoch, 08. Januar 
16.00 Uhr	 Baienfurt	Konfi-Unterricht, Ev. Gemeindehaus 
19.00 Uhr	 Baienfurt	� Frauenkreis, Ev. Gemeindehaus, 
		  „Jahreslosung“ 
		  (Pfr. Schöberl) 
Freitag, 10. Januar 
16.00 Uhr	 Baindt	 Gottesdienst, Pflegeheim 
19.00 Uhr	 Baienfurt	� Kirchenkino „The Chosen”, Ev. Kirche 

(Eintritt frei) 
Sonntag, 12. Januar 1. Sonntag nach Epiphanias 
10.30 Uhr	 Baienfurt	Gottesdienst, Ev. Kirche (Pfr. Schöberl) 
  

----------
 

 
  

  
 

 
   

 
  

   
   

 
 

  
  

  
 

  
  

     
 

 
  

 

 

  
 

       
 

 

Gedanken zur Woche: 
Freut Euch, Ihr Hungrigen! 
Freude kann schön machen. Un-
scheinbare Menschen fangen an zu 
leuchten, wenn sie sich auf etwas 
freuen: junge Mütter, die wie Maria 
ein Kind erwarten, Verliebte, die sich 

auf den geliebten Menschen freuen. 
Von überstrahlender und verändernder Freude spricht auch 
der Vierte Advent. Der Herr ist nah! Die Nachricht kann man 
nicht für sich behalten. Wie Sarah, der in ihrem Alter ein Sohn 
verheißen wird und Maria, die Gott lobt, der Niedrige erhöht 
und Mächtige vom Thron stößt, können auch wir uns anste-
cken lassen von der Freude über das göttliche Ja zu uns – und 
darin gütiger und schöner werden. 
(Quelle: kirchenjahr-evangelisch.de, Bildquelle: iStock / Hogogo) 
  

----------

Kinderkirche  
In den Ferien findet keine Kinderkirche statt. Wir 
treffen uns im neuen Jahr am 12.01.25 erstmals 
wieder und starten um 10.30 Uhr im Ev. Gemein-
dehaus, Baienfurt. Dazu laden wir Euch wieder 

herzlich ein. 
Euer KiKi-Team 
 

 

 
 

 
 

 

 

  

 

 
     

 
 

  
   

 

Frauen säen den Wandel 
Um Hunger und Mangelernährung zu über-
winden, nehmen wir besonders die Situati-

on von Frauen in den Blick. Zum einen, weil sie in besonderem 
Maße davon betroffen sind, zum anderen, weil sie als Ernähre-

rinnen ihrer Familien und als landwirtschaftliche Produzentin-
nen eine entscheidende Rolle für die weltweite Ernährungssi-
cherheit spielen. Wird das Essen knapp, sind es meist sie, die 
zugunsten ihrer Kinder und Männer ihre Mahlzeiten reduzie-
ren oder sogar ganz darauf verzichten. 
Auch sonst ernähren sie sich oft schlechter als die Männer: 
Vielerorts essen sie immer noch nach ihnen, bekommen also 
nur das, was übrigbleibt. Begründet wird dies häufig damit, 
dass Männer körperlich schwerer arbeiten und deshalb besse-
res Essen brauchen. Tatsächlich aber ist vielerorts gerade der 
Alltag von Frauen durch harte und anstrengende Arbeit ge-
prägt. Nach einem langen Tag in der Landwirtschaft führen 
sie den Haushalt, kümmern sich um die Essenszubereitung, 
holen Wasser und Holz, sorgen sich um alte Menschen und 
die Kinder. 
Die Last der Feldarbeit liegt häufig allein auf den Schultern der 
Frauen. Trotzdem dürfen sie viel seltener Land besitzen als 
Männer. Zudem werden Frauen oft benachteiligt, wenn es um 
Kredite oder landwirtschaftliche Beratung geht. Dabei zeigen 
Studien, dass die Ernährungs-lage überall dort besser ist, wo 
Frauen Zugang zu Ressourcen haben und darüber entscheiden 
können, welche Pflanzen angebaut, verzehrt oder verkauft 
werden. Die Schaffung von Geschlechtergerechtigkeit ist da-
her unverzichtbar für die Überwindung des Hungers. 
 

 

 
 

 
 

 

 

  

 

 
     

 
 

  
   

 

Wandel säen - 66. Aktion 
Brot für die Welt 2024/2025 - 
Foto: Jörg Böthling 
Helfen Sie helfen. Bitte unterstüt-
zen Sie unsere Gemeinde-Aktion zu-
gunsten der 66. Aktion von Brot für 
die Welt! Gemeinsam können wir 
viel erreichen. 

Spendenkonto Brot für die Welt IBAN: DE10 1006 1006 0500 
5005 00 | BIC: GENODED1KDB  Bank für Kirche und Diakonie 
 

 
 

 
              

          

 

Der Kreative Montag 
wünscht ein frohes Fest 
Ihr wünscht Ihnen ein frohes Weihnachtsfest 
und freut sich schon darauf Sie im neuen Jahr 
wieder begrüßen zu dürfen.

 
Wir wünschen allen ein kreatives 
neues Jahr 
und laden herzlich ein 
  

Januar: 
13.1.	 Monika Franz: „Zufall oder geplant”  - Enkaustik 
Februar: 
10.2.	� Birgit Schwartz-Glonnegger „Winter im Aquarell“,  

Aquarell 
März: 
10. 3.	� Petra Keller: „Osterpräsente - pfiffig präsentiert”,  

Papierarbeit 
Anmeldungen bitte immer bis spätestens 4 Tage vor dem Termin 
Petra Neumann-Sprink, Tel. : 0751-52501 
mobil: 0177-4061011, p.neumann.sprink@gmx.de	   
 	  
Kreativer Montag im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in Baindt, 
Dorfplatz 2/1 
Wir beginnen – wenn nichts anderes angegeben ist – um 8.30 Uhr,  
Ende gegen 11.30 Uhr. 
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Der Kostenbeitrag beträgt in der Regel € 7,50; Material nach 
Verbrauch

  
 

Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und finden 
sonntags um 10 Uhr  statt. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der Brü-
dergemeinde angekündigt.
 

Kath. Kindergarten 
St. Josef

Weihnachtszauber Tage im Kindergarten St. Josef 
Mit einem neuen Projekt sind wir dieses Jahr in die Adventszeit 
gestartet: Weihnachtszauber Tage! Mit einem umfangreichen 
und vielfältigen Angebot luden wir die Kinder ein, sich für ei-
nen adventlichen, weihnachtlichen Workshop zu entscheiden. 
In einer Gruppe entstanden nun bis Weihnachten Nagelbilder 
in Form von Sternen, in einer anderen Gruppe entwickelten 
die Kinder ein Schattenspiel. Im Workshop „Weihnachtsyo-
ga“ lernen die Kinder Yogapositionen, die in eine Geschichte 
- passend zu dieser ganz besonderen Zeit - „verpackt“ sind. 
Im Atelier entstehen weihnachtliche Kunst- und Wunderwer-
ke. Bekannte und neue Advents- und Weihnachtslieder dürfen 
natürlich auch nicht fehlen, ebenso wie Geschichten, erzählt 
und vorgelesen in einer stimmungsvollen Atmosphäre. Eine 
Gruppe spielete Klanggeschichten voller Freude und nicht zu 
vergessen:In unserer Weihnachtsbäckerei gibt es manche Le-
ckerei! Auch im Maxiclub (Treffen der Vorschulkinder) ist das 
Thema Weihnachten vorherrschend. Dort entstanden in eif-
riger Arbeit wunderschöne Krippen im Schuhkarton. In unse-
rem Foyer sind diese berührenden Kunstwerke derzeit ausge-
stellt. 
In dieser spannenden Gefühlvollen Zeit hatten wir natürlich 
einen ganz besonderen Besuch. Der Nikolaus hatte sich die 

Zeit genommen, all die Kindergarten- und Krippenkinder zu 
besuchen und zu beschenken. 
An dieser Stelle bedanken wir uns herzlich für all die Spenden 
und Unterstützungen: 
Wir bedanken uns bei der REWE Filiale für die Mandarinen Spende. 
Herzlichen Dank der Familie Reistenbach für die leckeren Äpfel. 
Bei Familie von Watzdorf bedanken wir uns für die Organisati-
on und Finanzierung des Nikolausbesuchs. 
„Der Stern von Bethlehem ist ein Stern in dunkler Nacht - 
auch heute noch.“ 
(Edith Stein) 
In diesem Sinne: Schöne Weihnachtstage und einen guten 
Start ins neue Jahr 2025! 
Das St. Josef-Team

Im Atelier entsteht ein großer Stern

Glanzvolle Nagelbilder
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Kath. Kindergarten 
St. Josef

Kath. Kindergarten 
St. Ulrich

Einladung zu den Adventsgottesdiensten 
„Der allerkleinste Tannenbaum“ 

Der kleine Tannenbaum ist traurig, da alle anderen Tannen-
bäume festlich geschmückt in der Stadt erstrahlen dürfen. 

Nur er ist als Weihnachtsbaum zu klein. 
Wie die „Heilige Nacht“ doch noch für ihn zu einem strahlen-
den Erlebnis wird, seht ihr in den 4 Familienwortgottesdiens-

ten im Advent. 
So laden wir euch alle herzlich 

am 22.12.2024 Familiengottesdienstteam 
um 11.15 Uhr in die Kirche Mariä Himmelfahrt ein. 
Am 24.12.2024 ist um 16.00 Uhr Krippenspiel und um 22.00 
Uhr Christmette mit der Jugendkantorei. 
Wir freuen uns mit euch auf eine schöne Adventszeit. 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 
 

 
  

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

  
  
  
  

 

   

  

 

  

 
 
 
 

 
 

  
 

 
 

& Familiengottesdienst-Team 
  

Vereinsnachrichten
Förderverein für das  
Pflegeheim St. Barbara

Einladung zum nächsten 
öffentlichen Mittwochscafé 
Am Mittwoch, 
08. Januar 2025 ab 14.30 Uhr 
findet im Pflegeheim St. Barbara erneut ein 
öffentlicher Café Nachmittag statt. 
Es besteht die Möglichkeit mit den Bewohner-

innen und Bewohnern in Kontakt zu kommen, selbstgebacke-
nen Kuchen mit Kaffee oder Tee, ein Glas Wein oder Bier, in 
geselliger Runde zu genießen. 
Alle Angehörigen, Baienfurter Bürger und Interessierte sind 
herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Sie.  
  
Informationen an die treuen Café Besucherinnen, 
Besucher und Gäste: 
Das öffentliche Mittwochscafé wird auch 2025 nur einmal 
im Monat stattfinden. 
Weitere Termine für ihren Terminkalender: 
Mittwoch, 05.02., 19.03. und 23.04.2025. 
Annegret Oschlies, Förderverein Pflegeheim 
 
Nikolausgrüße und Tortenspenden für die Adventszeit 
Die Vorstandschaft des Fördervereins für das Pflegeheim Bai-
enfurt hat für den Nikolaustag wie in den vergangenen Jah-
ren, Säckchen mit süßen Leckereien gepackt. Die Übergabe er-
folgte im Rahmen einer Feierstunde an die Bewohnerinnen 
und Bewohner. Mit Erinnerungen an lang zurückliegende Zei-
ten zauberten die Schokonikoläuse viel Freude in die Gesichter 
der Seniorinnen und Senioren. 

  
Für Mittwoch, den 11.12.2025 lud die Heimleitung zur tradi-
tionellen Adventsfeier ein. Nicht nur die Bewohnerinnen und 
Bewohner waren anwesend, sondern auch die Angehörigen 
konnten an der Feier teilhaben. Ein mit Weihnachtstanne ge-
schmückter Speisesaal und ein adventliches Ambiente verzau-
berte den Raum. Das gemeinsame adventliche Singen, das 
von den Herren Doser und Karg sowie Frau Brunni Straubinger 



18� # 51/52 – 20. Dezember 2024

begleitet wurde, bereicherte den Nachmittag. Zu diesem An-
lass gab es zwei Torten vom Sauter Beck und weitere weih-
nachtliche Spezialitäten als Gaumenfreude, die vom Förder-
verein gespendet worden waren. 
   
Wir wünschen allen Bewohnerinnen und Bewohnern sowie 
unseren Vereinsmitgliedern ein frohes, gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein gutes, gesundes, glückliches neues Jahr. 
  
Ihre Vorstandschaft des Fördervereines
 

Narrenzunft  
„Henkerhaus“
Baienfurt e.V. 1936

Frohe Weihnachten und ein herzliches Dankeschön! 
Ein Jahr voller Herausforderungen, Erfolge und gemeinsamer 
Momente neigt sich dem Ende zu. Wir möchten uns bei allen 
Hästrägern, Freunden und Unterstützern von Herzen bedan-
ken. 
Wir wünschen euch und euren Familien eine besinnliche Weih-
nachtszeit, viel Freude und Gesundheit. 
Rutscht gut ins Jahr 2025 und feiert mit uns Fasnet. 
Euer Zunftrat (SG)
 

Fanfarenzug Löwen

Das Jahr 2024 geht zu Ende! 
Liebe Freunde, Gönner und Mitglieder des Fanfarenzug „Lö-
wen“ Baienfurt, 
wieder geht ein Jahr zu Ende und wir wollen die Ereignisse der 
letzten zwölf Monate, die uns im Fanfarenzug „Löwen“ um-
getrieben haben, nochmals Revue passieren lassen. 
Unser Jahr 2024 startete mit einer kurzen, aber intensiven 
Fasnet. 
An insgesamt sechs Wochenenden waren wir auf Umzügen 
und Bällen in der ganzen Region unterwegs. Highlights waren 
das große Narrentreffen in Weingarten, bei welchem das 100-
jährige VSAN-Jubiläum gefeiert wurde. Auch die Zwei-Tages-
ausfahrt zum Narrentreffen nach Wellendingen war ein Hö-
hepunkt der vergangenen Fasnet. Ab dem Gumpigen Don-
nerstag konnten wir die Baienfurter Ortsfasnet mit dem 

Höhepunkt am Fasnetssamstag genießen. Allen unseren An-
trommelstellen und Gastgebern möchten wir herzlich dan-
ken. 
Wir freuen uns schon auf die kommende Fasnet. 
Nach einer kurzen Probenpause fand unsere Jahreshauptver-
sammlung statt. Leider musste unser bisheriger 1. Vorstand, 
Patrick Steinmann, aus gesundheitlichen Gründen sein Amt 
niederlegen, weshalb an der Jahreshauptversammlung au-
ßerordentliche Wahlen anstanden. Zum neuen 1. Vorstand 
wurde Jan Schweizer gewählt, seinen bisherigen Posten des 
2. Vorstand wird zukünftig Florian Kutter innehaben. Neuer 
Schriftführer wurde Raphael Badouin. Im Förderverein wurde 
Maximilian Merkle zum Kassierer und Felix Kinze zum Schrift-
führer gewählt. 
Das Highlight in diesem Jahr sollte, die Ende Mai stattfindende 
Vier-Tagesausfahrt nach Graupa, einem Ortsteil der Baienfur-
ter Partnerstadt Pirna sein. Anlass der Reise war das 60jähri-
ge Jubiläum der Schalmeienkapelle Graupa. An Fronleichnam 
ging es in Richtung Graupa/Pirna nach Sachsen los. Angekom-
men, wurde nach einem gemeinsamen Abendessen im ho-
teleigenen Restaurant, die Altstadt von Pirna erkundet. Am 
Freitag 
stand eine Schlauchboottour von Wehlen über die Elbe nach 
Pirna und eine Ausfahrt in die sächsische Landeshauptstadt 
Dresden an. Der Freitagabend barg das erste Highlight der 
musikalischen Ausfahrt, der Fanfarenzug war von den Gast-
gebern und Jubilaren, den Schalis Graupa, zu einem gemein-
samen Vereinsabend eingeladen. Mit einer Stadtführung 
durch die Altstadt der Partnerstadt ging es am Samstagvor-
mittag weiter, am Mittag wurde zum ersten Mal die Uniform 
angezogen und es ging mit den Instrumenten im Gepäck nach 
Graupa auf den Schlossplatz. Neben den anderen musikali-
schen Einlagen, fünf Schalmeienkapellen, war der Fanfaren-
zug ein echter „Exot“ und recht schnell bekannt auf dem ge-
samten Festplatz. Gegen Abend war es dann so weit und die 
„Löwen“ konnten sich musikalisch den gespannten Zuhörern 
präsentieren. Wegen der akuten Hochwasserlage in der Hei-
mat wurde bereits am Samstag beschlossen, dass es am frü-
hen Sonntagmorgen nach Hause geht. Die Heimreise verlief 
zügig und alle waren erleichtert, dass trotz der akuten Krisen-
lage nichts Schlimmeres passiert ist. Hier gilt der große und 
herzliche Dank dem gekonnten Krisenmanagement der Ka-
meraden und Kameradinnen der Freiwilligen Feuerwehr, dem 
Zusammenhalt der Baienfurter und der guten Arbeit von Bau-
hof und Verwaltung! 
Vom 14. – 16. Juni war unser Jugendfanfarenzug über das 
Wochenende auf Tour. Ziel war das Haus „Maria See“ hinter 
Radolfzell am Bodensee. Am Freitagnachmittag ging es mit 
20 Kindern los. Gleich am Freitag konnte die Ausfahrt mit ei-
nem Highlight glänzen: das Eröffnungsspiel der EM 2024 zwi-
schen Deutschland und Schottland. Am Samstag wurden ver-
schiedene Spiele rund um das Haus gespielt und die Mutigen 
konnten zudem den nicht ganz so warmen Bodensee erkun-
den. Der Tag wurde mit einer Nachtwanderung beendet. Am 
Sonntagmorgen war das Ende des schönen und kurzweiligen 
Wochenendes bereits in Sicht. Die Kinder und auch die Be-
treuer hatten jede Menge Spaß und die Kameradschaft im Ju-
gendfanfarenzug wurde noch mehr gestärkt.  
Bei bestem Wetter fand am 18. Juni das Marktplatzkonzert 
des Fanfarenzug „Löwen“ statt. Pünktlich um 19:30 wur-
de das Konzert von Bürgermeister Günter A. Binder auf dem 
Marktplatz in Baienfurt eröffnet. Als Gäste durften wir den 
Fanfarenzug Rauenspurg und den Fanfarenzug Ankenreute 
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begrüßen. Die drei Fanfarenzüge spielten abwechselnd und 
bewiesen alle ein hohes musikalisches Können.  
Auch das diesjährige Marktplatzfest, welches am 13. und 14. 
Juli stattfand, konnte sich an bestem Wetter erfreuen. Am 
Samstagmittag durfte der Fanfarenzug gemeinsam mit Bür-
germeister Günter A. Binder das Fest eröffnen. Der Fanfaren-
zug selbst war am üblichen Standort, neben dem Rathaus, 
mit seinem Festzelt vertreten. Im Biergarten konnte man 
sich schwäbische Spezialitäten, wie Maultaschen und Wurst-
salat, schmecken lassen. Am Abend folgte ein weiterer mu-
sikalischer Auftritt mit den Freunden der Schalmeienkapelle 
Baindt, bevor auch im Festzelt der Barbetrieb losging. Sonn-
tagnachmittag durfte dann der Jugendfanfarenzug sein mu-
sikalisches Können unter Beweis stellen. Vielen Dank an alle 
Besucherinnen und Besucher, gemeinsam konnten wir eine 
großartige Stimmung schaffen. Ein großes Dankeschön auch 
an unsere Ehemaligen Kameraden, welche uns tatkräftig un-
terstützt haben, an diesem Wochenende.  
Nach einer ereignisreichen Sommerzeit wurde der August zur 
Probenpause erklärt und die Mitglieder des Fanfarenzug konn-
ten sich regenerieren für den Endspurt im Jahr. 
Ab September ging es dann wieder los, eine große Aufgabe 
die Anstand: das Basteln des neuen Fasnetshäs. Denn bereits 
heute dürfen wir spoilern, dass der Fanfarenzug sich ab der 
kommenden Fasnet in einem neuen Fasnetshäs präsentiert. 
Seid also gespannt... An dieser Stelle dürfen wir ebenso Wer-
bung für unseren Jugenfanfarenzug machen, auch dieser wird 
ab dem kommenden Jahr in neuem Häs auftreten. Um diese 
Anschaffung und Investition stemmen zu können, möchten 
wir Sie gerne um Unterstützung unserer Crowdfunding-Akti-
on bitten. Lesen Sie hierzu mehr unter viele-schaffen-mehr.
de/projekte/jfz-fasnetshäs oder scannen Sie den QR-Code. Bei 
Fragen melden Sie sich gerne unter info@fz-baienfurt.de oder 
0170 9952631. Bereits im Voraus ein großes Danke! 
Neben diversen Geburtstagsauftritten, die wir im Herbst dann 
noch spielen durften, nahmen wir Ende Oktober bei unseren 
Freunden des Fanfarenzug „Berengar“ aus Bergatreute an ih-
rem 50jährigen Jubiläum teil. Sowohl beim Sternmarsch als 
auch in der Festhalle, konnten wir unser musikalisches Können 
unter Beweis stellen. Ende November schnupperte der Fanfa-
renzug Bundeligaringerluft und eröffnete den letzten Heim-
kampf unserer Ringer der KGB.  
Nun zum Jahresende laufen bereits die Vorbereitungen für 
die kommende Fasnet. Besonders freuen wir uns darauf, nach 
mehrjähriger Pause am 08. Februar wieder einen eigenen 
Fasnetsball veranstalten zu können. Hierzu möchten wir Sie 
bereits heute recht herzlich einladen. Löwenball - Samstag, 
08.02.25 - Gemeindehalle Baienfurt - mit Partyband Wildbock 
und einigen Einlagen - VVK: 8 €, Karten gibt es im Bistro Dub-
lin, Gaststätte Zur Mühle in Baindt und bei allen aktiven Mit-
gliedern. 
Außerdem laden wir Sie bereits am 2. Weihnachtsfeiertag - 
26.12.2024 - ab 9.30 Uhr in unser Vereinsheim zum alljährli-
chen Frühschoppen ein. 
Abschließend möchten wir, die Aktiven des Fanfarenzugs, uns 
bei Ihnen noch recht herzlich für Ihre Unterstützung in die-
sem Jahr bedanken.  Auch für das kommende Jahr sind be-
reits einige Highlights in Aussicht. Wir würden uns sehr freuen 
Sie als Zuhörer bei unseren Auftritten willkommen heißen zu 
dürfen. Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes und erfolgrei-
ches Jahr 2025! 
Die Aktiven des Fanfarenzug „Löwen“ Baienfurt e. V.  

Spenden per Überweisung: 
Konto-Inh.: VR Payment für 
Viele schaffen mehr 
IBAN: DE33660600000000137749 
BIC: GENODE6KXXX 
Verwendungszweck: P29590 – 
Neues Fasnetshäs für den Jugend-
fanfarenzug „Löwen“ Baienfurt �

Sie können auch 
per GiroCode oder  
durch eine Über-
weisungspenden.

  

Einfach abscannen und schon landen Sie auf 
unserem Projekt.

 
Weihnachtsgrüße vom Musikverein Baienfurt e.V. 
Liebe Musikfreunde, 
morgen laden wir wieder zum musikalischen Höhepunkt un-
seres Vereinsjahres ein – dem traditionellen Weihnachtskon-
zert. 
Der erfolgreiche Vorverkauf zeigt das große Interesse von Ih-
nen, liebe Musikfreunde, an unserer Musik und unserem Ver-
ein. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und versprechen einen 
einzigartigen Konzertabend für alle Musikliebhaber. 
Im vergangenen Jahr können wir auf zahlreiche erfolgreiche 
Veranstaltungen zurückblicken, die von Ihnen rege besucht 
und unterstützt wurden. Hierfür ein herzliches Dankeschön. 
Ich bedanke mich im Namen des Musikverein Baienfurt e.V. bei 
all unseren Musikerinnen und Musikern, bei unserem musika-
lischen Leiter Sebastian Bernauer, unserem Vizedirigent Sebas
tian Beil, der Jugendkapellen-Dirigentin Veronika Gauß, der 
Vororchester-Dirigentin Helen Maier, der Seniorengruppe, al-
len musikalischen Ausbildern und unserem Jugendteam. Ein 
besonderer Dank gilt meinem Stellvertreter Klaus Reichle, un-
serem Geschäftsführer Markus Hummel, dem gesamten Vor-
standsteam sowie unserem Ehrenvorsitzenden Franz Riedinger. 
Für die finanzielle Unterstützung bedanke ich mich herzlich 
beim Baienfurter Gemeinderat mit seinem Vorsitzenden Bür-
germeister Günter A. Binder. Ein großes Dankeschön gilt darü-
ber hinaus allen Sponsoren und Helfern, die uns über das Jahr 
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hinweg bei diversen Veranstaltungen so verlässlich unter-
stützt haben. 
Gerne möchte ich Sie noch auf eine weitere schöne Tradition 
aufmerksam machen: das Heilig-Abend Spielen. In drei Grup-
pen aufgeteilt, musizieren Musiker der Jugendkapelle sowie 
des großen Orchesters am 24. Dezember ab 13.30 Uhr an vie-
len Orten in ganz Baienfurt und stimmen mit Weihnachtslie-
dern auf den Heilig Abend ein.
Wir laden Sie herzlich zum Zuhören ein. 
  
Die Stationen im Überblick: 
Jugendkapelle Baienfurt
Beginn ab 13.30 Uhr: 
Ecke Niederbieger Straße / Schacher Straße
Ecke Alte Poststraße / Hölderlinstraße 
Kreuzung Heinrich-Heine-Str. 2
Jung & Alt, Heinrich-Heine-Straße 17 
Jahnstraße
Haus St. Barbara, Marktplatz 4 
Allmandgarten, Bahnhofstraße 8
Ecke Karlstraße / Schillerstraße 
Ende ca. 15.45 Uhr: Kirchplatz, Katholische Kirche 
Musikkapelle Baienfurt
Beginn ab 13.30 Uhr: 
Neubaugebiet Altdorfer Ösch
Briachhalde
Neubriach
Panoramastraße
Köpfingen
Annaberg
Baindter Straße 

Seniorengruppe Baienfurt
Beginn ab 13.30 Uhr: 
Kreuzung Birkenstraße 5
Spielplatz Breite Straße
Kapelle in Hof
Innenhof Fasanenstraße
Hochhaus Weidenösch, Weidenstraße
Storchenstraße, Niederbiegen 
Starenweg
Beim Lindenhof, Niederbiegen
Buchenweg, Niederbiegen 
Rainhof
Rainpadent 
Frohe Weihnachten, Gesundheit, Glück und viel Erfolg für 
das kommende Jahr 2025 wünscht Ihnen Ihr Musikverein 
Baienfurt e.V. 
Richard Birnbaum
1. Vorsitzender

 

Weihnachtsgrüße 
Liebe Gartenfreundinnen und -freunde, 
Weihnachten steht vor der Tür und es ist eine Zeit, die uns 
einlädt, innezuhalten und auf das vergangene Jahr zurückzu-
blicken. Auch wenn es oft hektisch zugeht – mit den Festvor-
bereitungen, den Geschenken und dem Jahresendstress – ist 

es gleichzeitig ein Moment, in dem wir uns daran erinnern 
können, was wirklich wichtig ist: Zeit mit den Menschen zu 
verbringen, die uns nahe stehen, und die kleinen, aber beson-
deren Momente zu genießen – vielleicht auch beim gemein-
samen Basteln von Weihnachtsdekorationen mit Dingen, die 
die Natur in unserem Garten dafür übrig lässt, beim Genießen 
von Glühwein, Kinderpunsch und Bredle. 
Trotz aller Besinnlichkeit nochmals die Frage in die Runde: wer 
kann im neuen Jahr helfen die Monatshefte im Gebiet 
Baienfurt einmal pro Monat auszutragen? Es wäre wirklich 
eine Erleichterung für uns, wenn noch jemand mithelfen 
könnte. Eine kleine Entschädigung wird selbstverständlich be-
zahlt. 
Bitte melden Sie sich bei Interesse unter gartenfreunde.baien-
furt@web.de oder per Telefon 0751/44875. 
In dieser festlichen Zeit wünschen die Garten- und Blumen-
freunde von Herzen alles Gute. Möge der Dezember Ihnen 
Ruhe und Glück bringen, und das kommende Jahr viele neue, 
wunderschöne Erlebnisse bereithalten.

Briefmarkenfreunde  
Baienfurt

Für die Briefmarkenfreunde neigt sich wieder ein ereignis-
reiches Jahr dem Ende zu, das geprägt war von zahlreichen 
Aktivitäten. Neben den monatlichen Tauschtreffen und den 
Sammlerstammtischen im Achstüble gab es in der Gemein-
dehalle wieder die jährliche Börse mit Tauschtag und einer 
vielbeachteten Ausstellung. Die dabei gezeigte Ausstellung 
zum Thema „Königreich Württemberg Kreuzerzeit 1851-1875 
Briefpost“ wurde auf der internationalen Ulmer Börse mit 
Gold prämiert. 
Seit vielen Jahren stellen die Briefmarkenfreunde die Ge-
schichte der Gemeinde Baienfurt mit besonderen Aktivitäten 
in den Mittelpunkt. Da im nächsten Jahr das 500-jährige Jubi-
läum des Weingartener Vertrags ansteht, der in Baienfurt sei-
nen Ausgang nahm, war es unser Anliegen, dies besonders zu 
würdigen. Der Vorschlag, ein Denkmal beim Ärztehaus zu ins-
tallieren wurde von der Gemeinde begrüßt und so wurde vom 
Gemeinderat ein Arbeitskreis Denkmal ins Leben gerufen. In 
der letzten Gemeinderatssitzung wurden nun die Ergebnisse 
des Arbeitskreises,bei dem auch die Briefmarkenfreunde be-
teiligt waren, für gut befunden. Im kommenden Jahr wird 
nun eine Stele, ähnlich der beim Kriegerdenkmal auf die histo-
rische Bedeutung für Baienfurt hinweisen. 
Die Briefmarkenfreunde werden diese Ereignisse im nächsten 
Jahr auf philatelistische Weise begleiten. Geplant ist eine Aus-
stellung über einen Zeitgenossen, der sich über den Weingar-
tener Vertrag seinerzeit positiv geäußert hat - Martin Luther. 
An dieser Stelle möchten sich der Vorstand, der Ausschuss und 
das Börsenteam bei allen für die im Jahr 2024 geleistete Ar-
beit bedanken. 
Wir wünschen Ihnen allen frohe Weihnachten, beste Gesund-
heit und einen guten Rutsch in das neue Jahr 2025.
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Baienfurt-Baindt 

 

     0176 - 45 90 80 40
www.drk-baienfurt-baindt.de

Konto: DE20 6505 0110 0086 6677 66

750 Euro Spende an das DRK – Jöchle Elektrotechnik 
unterstützt die DRK-Bereitschaft Baienfurt-Baindt 
Die Weihnachtszeit ist eine Zeit des Gebens – und genau das 
nimmt sich die Firma Jöchle Elektrotechnik GmbH aus Baindt 
jedes Jahr zu Herzen. Mit einer großzügigen Spende von 750 
Euro unterstützt das Unternehmen dieses Jahr die wichtige 
Arbeit des örtlichen Deutschen Roten Kreuzes (DRK). Beson-
ders am Herzen liegt der Firma auch die Jugendarbeit, wes-
halb die Spende in einem Bereich eingesetzt werden soll, der 
sowohl der Jugendarbeit als auch dem Wirken der Bereit-
schaft zugutekommt. 
Armin Jöchle, Geschäftsführer der Jöchle Elektrotechnik 
GmbH, zeigt sich erfreut über die Möglichkeit, die lokale Hilfs-
organisation unterstützen zu können: „Wir sind stolz darauf, 
das DRK und insbesondere die Jugendarbeit zu fördern. Es ist 
wichtig, in die Zukunft der Jugend und in Projekte zu investie-
ren, die allen Bürgerinnen und Bürgern zugutekommen.“ 
Das DRK Baienfurt-Baindt freut sich sehr über diese Unter-
stützung, die einen wertvollen Beitrag zu ihrem ehrenamt-
lichen Wirken vor Ort leistet. „Unsere Jugendarbeit ist ein 
wesentlicher Bestandteil unserer Arbeit vor Ort. Sie hilft jun-
gen Menschen, soziale Verantwortung zu übernehmen und 
sich aktiv in der Gemeinschaft zu engagieren“, so Janina von 
Watzdorf, Bereitschaftsleiterin des DRK Baienfurt-Baindt. 
Doch damit nicht genug: Die Spende kommt einem beson-
deren Projekt zugute, das das DRK im kommenden Jahr 
umsetzen möchte und muss: die Anschaffung eines neuen 
Fahrzeugs. Dieses soll unter anderem bei Einsätzen, zum Ma-
terialtransport aber auch bei Veranstaltungen des Jugend-
rotkreuzes eingesetzt werden. „Nach 17 Jahren musste un-
ser Einsatzgruppenfahrzeug ausgemustert werden. Ein neues 
Fahrzeug ist für die Sicherstellung der Einsatzfähigkeit unver-
zichtbar. Die Spende der Firma Jöchle hilft uns bei der Finanzie-
rung sehr“, ergänzt Janina von Watzdorf.

V.l.n.r.: Tobias Nestle (stv. Bereitschaftsleiter DRK), Armin Jöch-
le (Geschäftsführer Jöchle Elektrotechnik GmbH), Janina von 
Watzdorf (Bereitschaftsleiterin DRK)

SG Baienfurt Fußball 
1927 e.V.

Förderverein SG Baienfurt Fußball 1927 e.V. 
An alle Mitglieder
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder,
am Samstag, den 28.12.2023 findet im Sportheim Achperle ab 
19:00 Uhr unsere diesjährige Jahreshauptversammlung statt.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Tätigkeitsbericht
3.	 Kassenbericht
4.	 Bericht der Kassenprüfer 
5.	 Änderung der Vereinssatzung 
	 5.1. Reduzierung der Mitglieder der Vorstandschaft 
	 5.2. �Anpassung der Einladungsfrist zur Mitgliederver-

sammlung 
	 5.3. redaktionelle Anpassungen
6.	 Anträge / Aussprache
7.	 Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis Beginn der Jahres-
hauptversammlung schriftlich bei der Vorstandschaft (1. Vor-
stand - Manuel Nowak - per E-Mail an info@sgbaienfurt.de) 
eingereicht werden.
 
Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr  
Die SG Baienfurt Fußball 1927 e.V. wünscht allen aktiven und 
passiven Mitgliedern sowie den Baienfurter Bürgerinnen und 
Bürger frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr 2025.
 
5 Tage Hallenfußball-Spektakel beim Volksbank Boden-
see- Oberschwaben – Hallencup für Jugendmannschaf-
ten in der Großsporthalle in Baienfurt . 

Vom 2. bis 6. Januar 2025 findet der diesjährige Hallenjugend-
cup mit sage und schreibe 96 Mannschaften hier in Baienfurt 
statt. Die Termine sind aus dem angehängten Bild ersichtlich. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Wir möchten uns natürlich bei allen Gönnern und Spon-
soren recht herzlich bedanken; ohne die so ein Turnier schwer 
zu organisieren und finanzieren ist. 
Bitte berücksichtigen Sie diese Firmen bei Ihrem Einkauf! 
Vorschau: 
Am 11. und 12. Januar 2025 finden hier in Baienfurt die End-
rundenspiele zur Hallenbezirksmeisterschaft statt. 
Es spielen die E- Junioren, die D- Junioren, die B- Junioren und 
die A- Junioren.  
Ihre Jugendabteilung, SG Baienfurt- Jugendfußball 
Wolfgang Oehler
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Die Turniere werden an folgenden Tagen ausgerichtet :

02.01.2025 10.00 Uhr – 14.00 Uhr C - Junioren Jg. 10/11 
16.00 Uhr – 20.00 Uhr B - Junioren Jg. 08/09 

03.01.2025 10.00 Uhr – 14.00 Uhr Bambinis 2018 und jünger
17.00 Uhr – 21.00 Uhr A - Junioren Jg. 06/07

04.01.2025 09.00 Uhr – 13.00 Uhr F2 – Junioren Jg. 16/17 (spielschwächere Teams)

14.00 Uhr – 18.00 Uhr                  F1 – Junioren Jg. 16/17

Sonntag 
05.01.2025 09.00 Uhr – 13.00 Uhr E2 – Junioren  Jg. 14/15 (spielschwächere Teams)

14.00 Uhr – 18.00 Uhr E1 – Junioren Jg. 14/15

06.01.2025 09.00 Uhr – 13.00 Uhr D2 – Junioren Jg. 12/13 (spielschwächere Teams)

14.00 Uhr – 18.00 Uhr D1 – Junioren Jg. 12/13

Spielort : Neue Sporthalle, 88255 Baienfurt

Die Startgebühr beträgt für die F-Junioren  –  A-Junioren 40 € /Mannschaft. 
Die Startgebühr beträgt für die Bambinis 30€ /Mannschaft.

Für das leibliche Wohl während den Turniertagen ist bestens gesorgt

Die Turnierunterlagen mit genauem Zeitplan erhaltet Ihr kurz vor Weihnachten. 

Anmeldungen bitte per E-Mail an:  rudigerhaber@gmail.com 

zu dem wir alle Vereine herzlich einladen.
Jugend-Hallencup

die SG Baienfurt veranstaltet wieder ihren traditionellen 

Liebe Sportfreunde,

Anmeldeschluss ist der 05.12.2024

Wir freuen uns über Eure Teilnahme.

Donnerstag

Freitag

Samstag

Montag

Die Spielzeiten können sich noch ändern , je nach Teilnehmerzahlen !

Bei den Anmeldungen der 1er oder 2er Mannschaften
 bitten wir die Trainer/Betreuer darauf zu achten, 

dass ihre Teams leistungsgerecht eingeteilt sind . Fair geht vor !!

Abstiegsrelegation abgesagt 
Baienfurts Ringer starten nächste Saison in Liga zwei 
Für die KG Baienfurt-Ravensburg-Vogt ist das Abenteuer Bun-
desliga nach zwei Jahren wieder beendet. Aufgrund der be-
vorstehenden Ligareform durch den deutschen Ringerbund 
sehen sich die KG-Verantwortlichen gezwungen, den Schritt in 
die Zweitklassigkeit zu gehen. „In einer eingleisigen Bundesliga 
nur mit den finanziellen Schwerkräften der Liga zu ringen 
macht für uns sportlich einfach keinen Sinn“, so KG-Vorstand 
Markus Bohmeier. Die ursprünglich geplante Abstiegsrelega-
tion wurde von Gegner KSK Neuss, die sich auf Landesebene 
zurückziehen werden, bereits in der vergangenen Woche ab-
gesagt, ganz zum Bedauern von Bohmeier: „Wir hätten un-
serem Publikum gerne noch einen schönen Saisonabschluss 
geboten, das ist natürlich sehr schade jetzt“. Neben den Ober-
schwaben treten aus der Südstaffel auch Playoff-Teilnehmer 
Lichtenfels und der ASV Urloffen den Gang in die zweite Liga 
an. Weiterhin in der ersten Bundesliga bleiben Ligaprimus 
Schorndorf, Titelverteidiger Burghausen, Aufsteiger Weingar-
ten und überraschenderweise auch die Red Devils Heilbronn, 
bei denen zwischendurch ebenfalls ein Rückzug auf Landes-
ebene im Raum stand. Komplettiert wird die erste Bundes-
liga von den vier Playoff-Teams der Nordstaffel: Hösbach, 
Köllerbach, Kleinostheim und Mainz. In der zweiten Liga wer-
den die 18 Mannschaften auf 3 Staffeln aufgeteilt. Baienfurt 
bleiben damit in der nächsten Saison nur fünf Heimkämpfe, 
was KG-Vorstand Markus Bohmeier schade findet: „Wir ha-

ben uns für eine zweigleisige 2. Bundesliga ausgesprochen, 
weil wir einfach gerne ein paar mehr Kämpfe gehabt hät-
ten.“ Durch den Stilartenwechsel in der Rückrunde können die 
Oberschwaben vielen Sportlern nur fünf Kämpfe garantieren, 
was laut Bohmeier auch nicht im Sinne des Sports sei: „Wir 
wollen auf der einen Seite einen breiten Kader aufstellen und 
auf der anderen Seite den Ringern auch mit mehr Kämpfen 
entgegenkommen.“ Für diese Ziele seien fünf Kämpfe einfach 
zu wenig, meint der KG-Vorstand. Durch mögliche Playoffs 
sowie Play-downs möchte der DRB den Vereinen in diesem 
Punkt entgegenkommen. Ein genaues Vorgehen steht aller-
dings noch nicht fest. Für die KG-Verantwortlichen sei es aber 
jetzt mal wichtig gewesen, Sicherheit in der Planung zu ha-
ben. „Es ist schon gut zu wissen, wohin die Reise geht. Gerade 
im Hinblick auf die Kaderplanung war es bislang schwer, mit 
unseren Sportlern zu verhandeln, weil wir ja selbst noch nicht 
wussten, was auf uns zukommt“, sagt Bohmeier. Der Schritt 
in die zweite Bundesliga ist für die Baienfurter sicherlich kein 
schlechtes Szenario. Mit elf Niederlagen in zwölf Kämpfen 
wurden den Oberschwaben in der abgelaufenen Saison klar 
die Grenzen aufgezeigt. In der zweiten Liga könne man sich 
jetzt weiterhin mit Top-Mannschaften messen und zeitgleich 
aber auch wieder mehr Siege einfahren. „Das ist auch für das 
Publikum wichtig, dass wir tolle Kämpfe liefern können und 
wieder ein paar Erfolgserlebnisse feiern können“, zeigt sich 
KG-Trainer Dariusz Jelen zuversichtlich. Für die KG-Verant-
wortlichen um Sportmanager Michael Merk geht es jetzt an 
die Kaderplanung, um für den Saisonstart im September 2025 
bestens gerüstet zu sein. 
 
KG-Reserve verpasst Vizemeisterschaft 
Knappe Niederlage bei Schwäbisch Hall 
Der Vizemeistertitel ist nicht mehr möglich, die Aufstieg-
schance bleibt aber weiterhin bestehen. Die Bundesligareserve 
der KG Baienfurt-Ravensburg-Vogt steht damit in der nächs-
ten Woche gegen den Tabellenzweiten Neckarunion Münster-
Remseck unter Zugzwang und benötigt einen Sieg, um Tabel-
lenplatz drei zu festigen und die Aufstiegschance am Leben zu 
halten. „Mit ein wenig Glück kann auch der dritte noch auf-
steigen“, meint KG-Vorstand Markus Bohmeier. Dabei komme 
es darauf an, wie sich die Aufsteiger in den anderen Ligen ver-
halten werden. Beim Verfolger Schwäbisch Hall/Wüstenrot 
wollten die Oberschwaben den Grundstein für den Showdown 
um die Vizemeisterschaft in der nächsten Woche legen. Die 
Gastgeber machten den Baienfurtern hier aber einen Strich 
durch die Rechnung. Der erste Kampf des Abends ging kampf-
los an die Hausherren. Aaron Dodrimont, eigentlich Stamm-
kraft in der leichtesten Gewichtsklasse, war mit der KG-Ju-
gend im Einsatz und stand damit nicht zur Verfügung. Timofei 
Xenidis (130 kg Freistil) erledigte seine Aufgabe souverän und 
lag bereits deutlich in Führung, als sein Gegner Dimitrij Dom-
me aufgeben musste. Ruwen Hund (61 kg Freistil) hatte in Da-
rio Wolf, dem Bruder von Ex-KG Ringer Stas David Wolf einen 
starken Kontrahenten. Das KG-Nachwuchstalent zeigte eine 
konzentrierte Leistung und setze sich knapp mit 5:3 durch. 
Im Anschluss machte Simon Weißhaar (98 kg griechisch-rö-
misch), in der Hinrunde noch Bundesliga-Stammkraft, kurzen 
Prozess mit Artur Hild und gewann technisch Überlegen. In 
der Gewichtsklasse bis 66 Kilogramm lag KG-Ringer Luka Kha-
radze über dem Gewichtslimit und gab damit eine Höchst-
wertung ab. Zur Pause war beim Stand von 9:8 zugunsten 
der Oberschwaben noch alles offen. Die ersten Punkte in Hälf-
te zwei gingen an die Gastgeber. Ilia Abashidze (86 kg Freistil) 
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musste sich Tim Schuhmacher mit 8:15 geschlagen geben. An-
schließend sorgte Willi Lehn (71 kg Freistil) mit einem Überle-
genheitssieg gegen Laurenz Kurz für die erneute Führung. Die 
technische Niederlage von Michael Wolff (80 kg griechisch-rö-
misch) gegen Aaron Heib setzte KG-Ringer Maxim Buchkam-
mer (75 kg griechisch-römisch) unter Druck. Der Baienfurter 
durfte keine Höchstwertung abgeben, um die Oberschwaben 
noch im Rennen zu halten. Thomas Fertig gab sich hier aber 
keine Blöße und machte den Sieg für die Gastgeber mit einer 
technischen Überlegenheit perfekt. Abschließend erwies sich 
Leistungsträger Danny Mayr (75 kg Freistil) gegenMoham-
mad Ewaz Haji Zadaerneut als zuverlässiger Punktesammler 
und gewann vorzeitig per Schultersieg. Mit der denkbar knap-
pen Niederlage von 17:18 ist das Ziel Vizemeisterschaft einen 
Kampf vor Saisonende geplatzt. Im letzten Kampf der Sai-
son gegen die Neckarunion Münster-Remseck braucht die KG 
am Samstag in der neuen Baienfurter Sporthallen (19:30 Uhr) 
zwingend einen Sieg, um die Aufstiegschancen weiterhin am 
Leben zu halten. Dafür bauen die Oberschwaben ein letztes 
Mal in diesem Jahr auf zahlreiche Fans. Die Gäste werden wohl 
ebenfalls mit einer großen Fangruppierung anreisen und die 
Saison damit stimmungsvoll beenden.
 
KG-Jugend feiert Meistertitel 
Zwei Siege beim Doppelkampftag in Triberg 
Die Nachwuchsringer der KG Baienfurt können bereits zwei 
Kämpfe vor Saisonende den Meistertitel in der Bezirksjugend-
liga feiern. Durch zwei souveräne Siege in Triberg bleibt die 
KG in dieser Saison weiterhin ohne Punktverlust und stellt 
ihre erfolgreiche Jugendarbeit erneut unter Beweis. Im ersten 
Kampf des Abends trafen die Oberschwaben auf die Gastge-
ber aus Triberg, die den Baienfurtern mit nur zwei Punkten 
Rückstand dicht auf den Fersen lagen und sich ebenfalls noch 
Chancen auf den Meistertitel machen konnten. Die Gastge-
ber hatten in dieser Saison bis dato erst eine Niederlage kas-
siert- im Hinkampf gegen die KG-Jugend. Und auch an die-
sem Abend waren die Oberschwaben klar überlegen. Aaron 
Dodrimont und Oskar Härdtner ebneten mit Schultersiegen 
den Weg in Richtung Meistertitel. Milan Kohler holte seine 
Punkte kampflos. Auch Ole Härdtner hatte seinen Kampf be-
reits an der Waage gewonnen, da sein Kontrahent über dem 
Gewichtslimit lag. Im anschließenden Freundschaftskampf 
zeigte er dann aber auch, dass die Punkte auch sportlich auf 
das KG-Konto gegangen wären.  Maxim Hafner (9:4) und Leon 
Kohler (12:4) erkämpften sich wichtige Punktsiege, die der KG 
den Gesamtsieg einbrachten. Bruno Hagmann und Erik Ku-
drin mussten sich ihren starken Gegnern auf Schultern ge-
schlagen geben. Roman Flat und Mike Hafner unterlagen nach 
harten Kämpfen nur knapp. Mit einem überzeugenden 21:12-
Sieg erarbeitete sich der KG-Nachwuchs damit eine gute Aus-
gangslage vor dem zweiten Kampf des Abends und hatte den 
Meistertitel in der eigenen Hand. Mit einem Sieg gegen den 
KSV Tennebronn wäre der vorzeitige Titel perfekt. An Errei-
chen dieses Ziels ließen die Nachwuchstalente zu keinem Zeit-
punkt Zweifel aufkommen und gewannen auch den zweiten 
Kampf des Abends deutlich. Ole Härdtner und Oskar Härdtner 
sicherten sich ihre Höchstwertungen kampflos. Milan Koh-
ler, Mike Hafner und Leon Kohler steuerten durch Überlegen-
heitssiege ebenfalls jeweils vier Punkte auf das Baienfurter 
Mannschaftskonto bei. Roman Flat besiegte seinen Gegner im 
Freundschaftskampf klar, hatte den Kampf aber auch schon 
im Vorfeld gewonnen, da sein Gegner das Gewichtslimit nicht 
erfüllen konnte. Maxim Hafner musste sich knapp geschlagen 

geben, während Bruno Hagmann und Erik Kudrin Schulter-
niederlagen hinnehmen mussten. Mit einem nie gefährdeten 
26:10-Sieg sichert sich der Baienfurter Nachwuchs damit den 
Titel in der Bezirksjugendliga. In der nächsten Woche geht es 
beim letzten Doppelkampf der Saison in Taisersdorf darum, 
die weiße Weste in dieser Saison beizubehalten und die Saison 
erfolgreich abzuschließen.

Gemeindeverband 
Baienfurt

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest 2024 
Liebe Baienfurterinnen und Baienfurter, 
weltweit war in diesem Jahr nicht viel von dem Wunsch „Frie-
den auf Erden“ zu spüren. Wenn wir die besinnliche Zeit nutzen 
und ein wenig zurückblicken, haben wir oftmals das Gefühl, 
dass wir die vielen Ereignisse dieses Jahres kaum verarbeiten 
können. Die Geschehen und Entwicklungen weltweit sollten 
uns dazu anregen, ein bisschen dankbarer und zufriedener mit 
unserer im Allgemeinen guten Lebenssituation zu sein. 
Lassen Sie uns die Magie von Weihnachten nutzen, um einan-
der zu unterstützen, die Gemeinschaft in Baienfurt zu stärken 
und auch positiv in die Zukunft zu blicken. Das neue Jahr 2025 
wird wieder Herausforderungen und Chancen mit sich bringen. 
Insbesondere wird die Bundestagswahl eine politische Wei-
chenstellung für die zukünftige Ausrichtung unseres Landes. 
Wir werden uns auch weiterhin dafür einsetzen, Baienfurt zu 
einem lebens- und liebenswerten Ort für alle Generationen 
zu entwickeln. Gemeinsam wollen wir die Zukunft gestalten - 
mit Verantwortung, Zusammenhalt und einem starken Blick 
auf die Bedürfnisse der Menschen in unserer Gemeinde. 
Wir danken Ihnen und auch der Gemeindeverwaltung mit 
Bürgermeister Günter A. Binder an der Spitze, für Ihr Vertrau-
en und Ihre Unterstützung und freuen uns auf das kommende 
Jahr mit vielen schönen Begegnungen. Als Gemeinderatsfrak-
tion möchten wir uns zusätzlich bei unseren Gemeinderats-
kolleginnen und -kollegen für die konstruktive und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit bedanken, die wir gerne im neuen 
Jahr fortsetzen wollen. 
Ihnen allen wünschen wir Frohe Weihnachten 
und ein gutes Neues Jahr! 

Wir danken stellvertretend den vielen Menschen, die über die Weih-
nachtsfeiertage arbeiten müssen, wie zum Beispiel Pflegekräfte 
und Ärzte in den Krankenhäusern, Polizisten und Feuerwehrleu-
te sowie auch unserem Bauhof bei entsprechenden Schneelagen, 
für Ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle unserer Gesellschaft. 
Mit herzlichen Weihnachtsgrüßen 
für den CDU-Gemeindeverband und die CDU-Gemeinderats-
fraktion 
Michael Schrimpf und Andrea Arnhold
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Weihnachtsgrüße 
Liebe Baienfurterinnen und Baienfurter, 
das Weihnachtsfest steht unmittelbar vor der Tür und auch 
das Jahr 2024 geht dem Ende entgegen. 
Auf kommunaler Ebene haben wir Freien Wähler uns den He-
rausforderungen hier vor Ort in Baienfurt gestellt und uns für 
die Interessen unserer Bürgerinnen und Bürgern, die Belan-
ge der Familien und für die Zukunft unserer Gemeinde ein-
gesetzt. 
Wir möchten uns bei allen bedanken, die unsere Arbeit und 
die unserer Mandatsträger unterstützt haben. 
Die Freien Wähler Baienfurt wünschen Ihnen und Ihren Famili-
en ein friedvolles, gesegnetes Weihnachtsfest und für das Jahr 
2025 viel Glück und Gesundheit. 
Ihre Freien Wähler Baienfurt 
Markus Hummel, 1.Vorsitzender
 

Grüne und Unabhängige & 

Bündnis 90/Die Grünen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
Zu Weihnachten und zum Jahreswechsel wünschen Ih-
nen die Grünen in Baienfurt ein frohes Weihnachtsfest 
im Kreis lieber Menschen, einen zufriedenen Rückblick auf 
das vergangene Jahr sowie einen zuversichtlichen Aus-
blick auf das kommende Jahr 2025.
Das nahende Jahresende und die Weihnachtszeit bieten uns 
Anlass zu einem kommunalpolitischen Rückblick und eini-
gen grundsätzlichen Gedanken zu unserem Zusammenle-
ben in Baienfurt.
I. Rückblick
Für Sie als Bürgerinnen und Bürger sichtbar geworden ist die 
Kommunalpolitik im Jahr 2024 durch den Beginn des Neu-
baus der Achperle, der Flüchtlingsunterkunft in Briach 
und vielleicht auch in der Installation von PV-Anlagen auf 
Dächern der Grundschule und des Rathauses.
Der größte Teil der Kommunalpolitik bestand aber wie üblich 
in der Planung zukünftiger Entwicklungen. Immerhin wur-
de die Einführung des gemeinwirtschaftlichen ÖPNV mit 
den anderen Gemeinden im Schussental beschlossen, der ge-
rade uns in Baienfurt ab 1.1.2027 enorme Verbesserungen auf 
den Buslinien 1 und 5 bringen wird. Auch die Lärmaktions-
planung ist dieses Jahr gut vorangekommen und dürfte den 
Anwohnern der Ortsdurchfahrt und der Ortsdurchfahrt Köp-
fingen – und etwas verzögert vielleicht auch den Anwohnern 
der Kreisstraße in Trauben/ Knechtenhaus – durch die Einfüh-
rung von Tempo 30 ganztags deutliche Lärmreduzierungen 
bringen. Im Gemeindeverband Mittleres Schussental wurde 
die Gründung eines Verbands für das geplante Interkommu-
nale Gewerbegebiet auf Gemarkung Baienfurt und Baindt 
in Mehlis/ Föhrenried vorangebracht, dessen Entwicklung aber 
wohl noch etwas dauern wird. Im Gemeinderat verabschie-
det wurde das Konzept „Klimaneutrale Kommunalverwal-
tungbis 2040“, das jetzt auch umgesetzt werden sollte – vor 
allem durch Sanierung von Gemeindewohnungen. Begon-
nen wurde auch mit einer Wärmeplanung, deren Ergebnisse 
schon bald vorliegen sollten. 

Im Bereich „Kindergärten, Schulen“ wurde vorüberlegt, mit 
welchen baulichen Erweiterungsmaß-nahmen die Gemeinde 
auf den steigenden Bedarf an Plätzen in Kinder-gärten/ 
Krippen und in der Grundschule reagieren könnte. In der letz-
ten Gemeinderatssitzung wurde beschlossen, den ab Schul- 
jahrsbeginn 2026/27 gültigen Rechtsanspruch von Grund-
schulkindern auf Ganztagsbetreuung durch das bisherige 
Betreuungsmodell der Gemeinde zu erfüllen anstatt einen 
vorwiegend vom Land getragenen Ganztagsbetrieb an der 
Grundschule in Anspruch zu nehmen.
Nur indirekten Einfluss hat die Gemeinde auf die Verwirkli-
chung der drei geplanten größeren Bauvorhaben im Altdor-
fer Ösch ( Bauvorhaben des Bau- und Sparvereins ), am Ber-
tha-Braun-Platz und auf dem Beton-Wolff-Gelände, die alle 
mit den steigenden Baukosten zu kämpfen haben. Im Sinne 
einer besseren Wohnraumversorgung hoffen wir, dass diese 
Bauvorhaben im kommenden Jahr besser vorankommen als 
im Jahr 2024, und sind auch bereit, von Seiten der Gemeinde 
dazu beizutragen. Bei der sorgfältigen, sich hinziehenden Be-
schäftigung mit dem Projekt „Seniorenwohnanlage“ in der 
Niederbieger Straße, durch das kleine Seniorenwohnungen 
geschaffen werden sollen, 
achtet der Gemeinderat auf eine gerechte Abwägung der In-
teressen von Vorhabenträger und Anwohnern.
Leider gar nicht vorangekommen sind die Projekte „Radweg 
Baienfurt – Bergatreute“ und eine sichere Radwegfüh-
rung auf der Kreisstraße in Trauben  – vor allem auch we-
gen der Haltung der Grundstücksbesitzer.
Beherrschendes Ereignis in Baienfurt im Jahr 2024 war das 
Hochwasser Ende Mai.   Bei der Bewältigung dieser und wei-
terer nicht auszuschließender Katastrophen wurde deutlich, 
worauf es ankommt, um das Schlimmste zu verhindern: eine 
gute von der Kommunalpolitik zur Verfügung gestellte Infra-
struktur in Form einer gut ausgerüsteten Feuerwehr und eine 
gute technische Vorsorge zur Beherrschung weiterer Hoch-
wassersituationen sowie Maßnahmen zum Klimaschutz, die 
noch schlimmeren Wetterextrem-situationen vorbeugen. 
Dazu ein starkes bürgerschaftliches Engagement durch die 
aufopfernd arbeitenden Feuerwehrleute und viele anderen 
Helfer, die spontan mit anpackten.
II. Politische Gedanken zu unserem Zusammenleben – 
nicht nur zur Weihnachtszeit
Diese Solidarität mit Schwachen und dieser Gemeinsinn 
ist es doch, was eine gute Ortsgemeinschaft auszeichnet.
Als Gemeinderäte, die sich immer wieder zwischen gegen-
sätzlichen Interessen von Bürgern entscheiden müssen und 
um Kompromisse ringen, wünschen wir uns diesen Gemein-
sinn von den betroffenen Bürgern. Wir wünschen uns, dass 
die Bürger neben ihren berechtigten Eigeninteressen auch die 
Interessen der Mitbürger und Nachbarn im Blick haben und zu 
Kompromissen bereit sind. Die eigene Freiheit endet halt da, 
wo die des Nachbarn anfängt. Eine solche Haltung wünsch-
ten wir uns manchmal bei Bauvorhaben der Nachverdichtung 
im Ort. Einen Blick auf das Gemeinwohl würden wir uns auch 
bei den stockenden Radwegprojekten wünschen – im Blick auf 
Artikel 14 des Grundgesetzes: „Eigentum verpflichtet. Sein Ge-
brauch soll zugleich dem Wohle der Allgemeinheit dienen.“ Je-
der Eigentümer hat ein Nutzungsrecht an seinem Eigentum, 
aber er darf sich auch fragen, ob dieses Nutzungsrecht ihm 
wichtiger ist als die Sicherheit anderer Menschen im Verkehr. 
Ein solcher Blick auf das Gemeinwohl schafft die Werte, 
derer wir uns an Weihnachten gerne erinnern: Frieden, 
Gerechtigkeit, Solidarität und Zusammenhalt.
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Für dieses Gemeinwohls in unserem Ort arbeiten Gemeinde-
verwaltung und Gemeinderat vertrauensvoll zusammen. 
Dasselbe gilt für die Gemeinderäte der verschiedenen Frakti-
onen. 
Niemand behauptet, die Wahrheit gepachtet zu haben. Jeder 
ist bereit, die Meinung des anderen ohne Vorurteil anzuhören. 
Auch unterschiedliche Perspektiven und Ansichten in einzel-
nen Bereichen führen nicht zu persönlichen Animositäten 
oder Diffamierung. Diese faire Zusammenarbeit , für die wir 
uns bei der Verwaltung und bei unseren Gemeinderatskol-
legen herzlich bedanken, ist die beste Voraussetzung für die 
Verwirklichung des Gemeinwohls aller Bürger in Baienfurt.
Im Sinne des Gemeinwohls möchten wir auch allen Bür-
gerinnen und Bürgern danken, die auch einen Blick für die 
Interessen anderer Bürgerinnen und Bürger haben, die als 
gute Nachbarn miteinander leben, die Rücksicht aufeinander 
nehmen und sich wertschätzen. Wir möchten allen danken, 
die sich ehrenamtlich für andere Menschen engagieren 
– in der Feuerwehr und im Katastrophenschutz, dem Roten 
Kreuz, der Hospizarbeit, der Nachbarschaftshilfe, der Senio-
renarbeit, im Pflegeheim, im Helferkreis für Flüchtlinge, in den 
Vereinen und in anderen Gruppen in unserer Gemeinde. Sie 
schaffen im Sinne der Weihnachtsbotschaft Zusammen-
halt und Frieden, das Gefühl von Vertrauen, Geborgen-
heit und Heimat bei vielen Menschen.
In diesem Sinne wünschen wir Grüne in Baienfurt Ihnen 
ein besinnliches Weihnachtsfest, das Ihnen Zuversicht ver-
mittelt, indem es Sie trotz der vielen Kriege, des Hasses 
und der Gewalt auf der Welt in ihrer direkten Umgebung 
spüren lässt, was die Weihnachtbotschaft bedeuten kann: 
„Friede auf Erden und den Menschen ein Wohlgefallen.“ 
Uwe Hertrampf

Zur Information

Neues aus dem Hoftheater 
Fr 20.12. | 20.15 Uhr 
Cafe del Mundo | Merry Guitar Christmas
Endlich gibt es von den beiden Gitarren-Virtuosen Jan Pascal 
und Alexander Kilian einen „Weihnachts-Soundtrack“, ohne 
Weihnachtslieder, aber doch voller Weihnachtsmusik. 
Es sind Stücke, in denen Wärme, Sehnsucht, Hoffnung steckt. 
Voll erwartungsvoller Vorfreude und großer Gefühle. Klänge, 
die die Seele berühren, weil hier Ästhetik und Perfektion ver-
schmelzen und so eine ganz besondere Atmosphäre entsteht. 
Handwerklich und technisch sind die zwei international ge-
fragten Ausnahme-Gitarristen Meister ihres Fachs. Und auch 
was die Leidenschaft und den Respekt für die Musik angeht 
ist das Spiel der beiden zwar wie Feuer und Wasser, aber ge-
nau das macht diesen typischen, mitreißenden Café del Mun-
do-Sound aus. 
cafedelmundo.de 
VVK 26,20 € | erm. 23,45 € inkl. VVK-Gebühr 
AK 27,00 € | erm. 24,50 € 
Unterstützerticket 36,20 €

 
Sa. 21.12. | 20.15 Uhr 
Boettcher & Lausund | Echt jetzt?!
Das neue Programm von Uli Boettcher und Brian Lausund 
tummelt sich fröhlich im Grenzbereich zwischen absurden 
Fakten und blankem Unsinn. Boettcher ist bekannt dafür, kei-
ne Ahnung von nichts zu haben, während sein Kollege Lau-
sund ein ausgemachter Klugscheißer ist. In dieser Kombina-
tion sind die beiden bestens für den Versuch gerüstet, in den 
aktuellen Fake-News-Dschungel einen Pfad der Erkenntnis zu 
schlagen. 
Wenn ein Reality-TV-Star Präsident ist und Politiker in Do-
ku-Soaps auftreten – wo ist dann noch die Grenze zwischen 
debiler Unterhaltung und lebenswichtigen Entscheidungen? 
Und sollte mein Kontostand nicht dringend einem Fakten-
check unterzogen werden? Wieso habe ich schon wieder 3 Kilo 
zugelegt, obwohl ich die neuste Schweinsbraten-Diät mache? 
Echt jetzt: das kann so nicht stimmen ... 
www.brian-lausund.de | www.uliboettcher.de 
VVK 24 € | erm. 21,25 € inkl. VVK-Gebühr 
AK 25 € | erm. 22,50 € 
Unterstützertickets 34 €
 
So 22.12. | 19.15 Uhr 
Uli Boettcher | Herr der Zwinge 
Diese Veranstaltung ist ausverkauft. Evtl. Restkarten an der 
Abendkasse.
 
Do 26.12. | 20.15 Uhr 
Ernst Mantel | Gell! 
„Gell!“ heißt das Programm und schon wird klar: Hoppla, 
Schwabe! Genauer gesagt: Liedermacher, Komödiant und 
Schwabe. Und „Schwäbisch in Höchstform“ nennt auch die 
Kritik Ernst Mantels Lieder und Alltagsszenen. 
Im aktuellen Programm gibt es Begegnungen mit allerlei 
Rechthabern und Rausschwätzern, Rumgoschern und lie-
benswürdigen Spruchbeuteln, wohlmeinenden Siachen, im-
pertinenten Seegockeln und halbschürigen Hasenschädeln. 
Zu Wort kommen neben dem Homo Pfiffikus auch der Homo 
Gschicktle und Schläuchle, ebenso Menschen und Mitmen-
schinnen, die „bloß in nix neikommen“ wollen, sowie Lifesty-
lepolizistInnen, die stets haargenau wissen, „was geht“, was 
„aber auch so was von gar nich‘ geht, gell!“ 
www.ernstmantel.de 
VVK 24 € | erm. 21,25 € inkl. VVK-Gebühr 
AK 25 € | erm. 22,50 € 
Unterstützertickets 34 €
 
Eintrittskarten zu den Vorstellungen erhalten Sie unter: 
ticket@hoftheater.orgoder zum gleich kaufen und da-

heim ausdrucken unter  www.hoftheater.org 
  

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Weingarten
Walking jeden Donnerstag 08.30 Uhr am 
Freibad in Weingarten 

Wer hat Lust mit uns zu walken? 
Wir treffen uns ganzjährig jeden Donnerstag um 8.30 Uhr am 
Freibad in Weingarten und walken ca. 1 1/2 Stunden. 
Gäste sind herzlich willkommen!
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Wanderung zwischen den Jahren 
von Wetzisreute nach Weingarten 
Wir fahren mit dem Bus von Weingarten über Ravensburg 
nach Wetzisreute. 
Von dort aus wandern wir über Eratsrein, am Rösslerweiher 
vorbei ins Lauratal und kehren zum Abschluss im Gasthaus 
Bären in Weingarten ein. 
Treffpunkt ist am Sonntag, 29.12.2024 um 12.10 Uhr an der 
Bushaltestelle Charlottenplatz in Weingarten oder 12.35 Uhr 
Bussteig 13 am Busbahnhof Ravensburg. Die Rückkehr ist für 
ca. 17 Uhr geplant. Die Gehzeit beträgt 2,5 Stunden, 8 km, 
180 hm, meist bergab. Der Fahrpreis ist 5 Euro, für Mitglieder 
3 Euro. 
Anmeldung ab 23.12.2024 - 
T. 0151-12952100 (AB) oder 0751/46672 
bis 18 Uhr am Vortag. Bitte bei der Anmeldung mitteilen, ob 
man ein eigenes Ticket hat und ob man mit zum Einkehren 
geht. Danke! 
Wanderführung Bernd Gmünder, email: sav.ogwgt@gmail.com.
Gutes Schuhwerk, Trinken und bei Bedarf Stöcke mitnehmen. 
Bei schlechtem Wetter wird die Wanderung abgesagt, ggf. 
Info im Ansagetext - T. 0151-12998910 ab 20 Uhr am Vortag. 
Gäste sind herzlich willkommen!

Fotoausstellung von Egon Woblick 
in der Alten Kirche Mochenwangen 
„Grenzenlos: 
Experimentelle Perspektiven“ 

Egon Woblick, ein 90-jähriger Künstler aus der Region, zeigt 
unter dem Titel „Grenzenlos: Experimentelle Perspektiven“ sei-
ne Werke. Die Ausstellung umfasst moderne, experimentelle 
Fotografien, die sowohl Akte als auch beeindruckende Natur- 
und Landschaftsmotive in neuem Licht präsentieren. 
Vernissage mit musikalischem Highlight Zur feierlichen Er-
öffnung der Ausstellung am Montag, den 6. Januar, um 19 
Uhr sind Kunstliebhaber herzlich eingeladen. Begleitet wird 
die Vernissage von atmosphärischen Klängen eines Marimba-
phons, gespielt von Franz Kreutle aus Baindt. 
Finissage mit Jubiläumskonzert
Die Ausstellung endet am Sonntag, den 26. Januar mit einer 
festlichen Finissage um 17 Uhr, die zugleich ein musikalisches 
Highlight am Abend bietet: Das Ponticelli Ensemble feiert vom 
24.-26.01. sein 25-jähriges Bestehen mit dem Konzert „Heute 
ohne Vorspiel – einfach wild drauflos“. 
Kommen Sie vorbei und erleben Sie einen inspirierenden Di-
alog zwischen Fotografie, Musik und der besonderen Atmo-
sphäre der Alten Kirche in Mochenwangen. 
Der Eintritt ist frei - Spenden sind willkommen.

Vorfreude aufs 
Benefizkonzert der Bozen Brass! 
Unter dem Titel „Advent is a Leuchtn“ sorgt am Samstag,  
21. Dezember 2024 um 11 Uhr in der Evangelischen Stadtkirche 
in Ravensburg das Bläserensemble Bozen Brass für Musikgenuss. 
Kurz vor Weihnachten präsentiert Ihnen die Kinderstiftung 
Ravensburg ein Adventskonzert mit „Bozen Brass“ aus Süd-
tirol. Das Bläserensemble wird in der Evangelischen Stadtkir-
che ein ganz besonderes Benefizkonzert geben. Darauf dür-
fen Sie sich freuen, denn das Konzert findet zugunsten der 
Kinderstiftung Ravensburg statt. Der Eintritt ist frei. Mit Ihrer 

Spende können Sie jedoch dabei helfen, Kindern aus benachtei-
ligten Verhältnissen im Schussental zu unterstützen. So kann 
die Kinderstiftung die wichtigen Projekte weiter fortführen. 
Jede Spende hilft! Tauchen Sie ein in eine unvergessliche musi-
kalische Adventszeit mit Bozen Brass. Unter dem Titel „Advent 
is a Leuchtn“ laden wir Sie ein, die klangvolle Mischung aus tra-
ditionellen und modernen Adventsmelodien zu erleben Musika-
lisch begleitet von Orgel und Gesang erwartet Sie ein festliches 
Programm voller Wärme und Besinnlichkeit, das die Schönheit 
und Magie der Vorweihnachtszeit erstrahlen lässt. 
  

Tierheim Berg 
Vielen Dank für die vielseitige Unterstützung! 
Für das Tierheim Berg geht ein ereignisreiches Jahr zu Ende. In 
rund sieben Monaten Bauzeit ist über dem bestehenden Ge-
bäude mit Katzengehege eine zusätzliche, 100 Quadratmeter 
große Etage mit einer modernen Quarantänestation entstan-
den. Sie ist Intensivstation, Isolierstation und zugleich Ort für 
Neuankömmlinge, hier gelten die höchsten Hygiene- und Si-
cherheitsstandards. Ausgestattet ist die Quarantänestati-
on mit hochwertigen und geräumigen Quarantänekäfigen, 
die auch dank finanzieller Patenschaften angeschafft werden 
konnten. Dafür ein herzliches Dankeschön. Der Anbau behei-
matet darüber hinaus ein Katzenzimmer mit Außengehege 
und einen Schulungsraum. Umgesetzt wurden die Baumaß-
nahmen mit überwiegend regionalen Handwerks- und Baufir-
men, mit denen das Tierheim seit vielen Jahren zusammenar-
beitet und die für einen reibungslosen Bauablauf sorgten. Da 
die Baumaßnahmen bei laufendem Betrieb neben der eigent-
lichen Tierheimarbeit erfolgten, hatte das engagierte Pfle-
ger-Team große Herausforderungen zu bewältigen, um den 
Tieren auch während der Baumonate die gewohnt gute Ver-
sorgung zuteilwerden zu lassen. 
Im Mai kam eine neue Kollegin in das Tierheim-Team und 
ebenso im Mai konnte an zwei Tagen der offenen Tür auch 
wieder ein erfolgreiches Frühlingsfest mit vielen Gästen ge-
feiert werden. 
Die Jugendgruppe traf sich das Jahr über regelmäßig und 
brachte sich in das Tierheimgeschehen ein – beispielsweise mit 
leckeren Waffeln an den Tagen der offenen Tür. Und natürlich 
war das Tierheim auch wieder mit einem Stand auf dem Niko-
lausmarkt in Weingarten und beim Weihnachtsmarkt in Berg 
vertreten. Vielen Dank an alle Ehrenamtlichen, die dies mög-
lich gemacht haben, und an alle Besucher unserer Weih-
nachtsstände. 
Auch ansonsten war viel geboten: Katzen, Hunde, Kaninchen, 
Vögel, Schildkröten, Igel und andere Tiere wurden ins Tierheim 
gebracht und mussten versorgt werden. Das Team hatte über 
Wochen hinweg eine riesige Anzahl an Katzen zu verpflegen. Ei-
nige Katzenmamas brachten ihre Kitten im Tierheim zur Welt. 
Tierheim und Tierschutzverein bedanken sich für die große Un-
terstützung durch so viele Menschen das ganze Jahr über. Ohne 
Spenden und ohne die zahlreichen ehrenamtlichen Helfer, die 
sich an den Tagen der offenen Tür, in der Jugendgruppe, als 
Gassi-Geher, im Verein und in vielen anderen Bereichen enga-
gieren, wäre vieles nicht machbar. Sie alle tragen dazu bei, dass 
das Tierheim seinen Anforderungen und Pflichten gerecht wer-
den kann. Ein großes Dankeschön geht auch an die Gemeinden 
im Zuständigkeitsgebiet des Tierheims – für die immer zuver-
lässige Unterstützung und gute Zusammenarbeit. 
Und zuletzt auch wieder unsere Bitte zur Weihnachtszeit: Die 
Anschaffung eines Haustieres sollte zu jeder Zeit – auch mit 
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Blick auf den Zeitaufwand und die Kosten – gut überlegt wer-
den. 
Tiere sind kein Weihnachtsgeschenk, das bei Bedarf umge-
tauscht oder je nach Laune einfach wieder zurückgegeben 
werden kann. Mit einem Haustier übernehmen die Menschen 
auch eine große und langfristige Verantwortung. 
Das Tierheim-Team und die Vorstandschaft des Tierschutzver-
eins wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest, schöne 
Feiertage und einen gesunden Start in ein hoffentlich glückli-
ches und gutes neues Jahr 2025. 
Kontakt: Tierheim Berg, Telefon 0751 41778, 
info@tierheim-berg.de, www.tierheim-berg.de 
Spendenkonto: 
Tierschutzverein RV-Wgt., Kreissparkasse Ravensburg, 
IBAN: DE95 6505 0110 0048 0108 49, BIC: SOLADES1RVB

Blutspende zwischen den Jahren: 
Jeder Tropfen zählt 
NÄCHSTER TERMIN in 88255 Baindt
Donnerstag, dem 09.01.2025
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Schenk-Konrad-Halle, Mühlstraße 1  
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine 
Aktion „Jeder Tropfen zählt“: 
Als Dankeschön für die gute Tat erhalten Blutspender*in-
nen im Zeitraum vom 20.12.2024 bis 17.01.2025 eine ex-
klusive Emailletasse im DRK-Design. 
Jetzt Blutspender*in werden!
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter 
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei 
unter 0800 11 949 11.  
 

KUK Künstler 
und Kreative Bergatreute 
Buchpräsentation: „Rossberg – Geschichte und Geschichten“
Vor 15.000 Jahren geformt von einem Gletscher. Ein Lehen-
hof, bereits vor Hunderten von Jahren. 1870 kam die Eisen-
bahn, ein Tor zur Welt. Der Rossberg-Bräu war da schon da. 
Abgründe: Zwei Morde bei Rossberg. Und sogar die Queen 
weilte in Rossberg. Geschichte und Geschichten, von „früher“ 
bis in die Gegenwart – wie es war, ungeschminkt! 
Für Interessierte ist dieses Werk ein MUSS!  
Verfasst von Paul Sägmüller aus Bergatreute. Illustriert mit 
weit über 100 Fotos, Bildern, Zeichnungen etc. ist dieses Buch 
sicher nicht nur für die Rossberger interessant. 
Termin bitte unbedingt vormerken:  
Freitag, 27. Dezember, um 19 Uhr 
im Bräuhaus in Rossberg
 

 

Schöne Weihnachtsbäume zu verkaufen!
Mo – Mi ab 14 Uhr, Do – So ganztags!!!

Nordmanntannen und Blaufichten aus eigener Kultur -  
kaufen Sie Ihren Baum aus der Berger Natur!!!

Überdachter Verkauf oder Reservierung bei
Familien Lebherz und Binder in Straß 1, 88276 Berg.

Mobil/WhatsApp 0152 03116060 bzw.  
Tel. 07504 971471 oder 07504 295

 
 

Das gesamte Winterteam wünscht Ihnen 
Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr.

Vielen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen
im Jahr 2024 und weiterhin eine gute
Zusammenarbeit im Jahr 2025.

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

 

 

 

 
 

Zukunft gestalten?
Werde Ausbilder!

ZIMMERMEISTER/INZIMMERMEISTER/IN
in der AUSBILDUNG
(M/W/D) www.zimmererzentrum.de

ZIMMERMEISTER/INZIMMERMEISTER/INZIMMERMEISTER/INZIMMERMEISTER/INZIMMERMEISTER/INZIMMERMEISTER/INZIMMERMEISTER/INZIMMERMEISTER/INZIMMERMEISTER/INZIMMERMEISTER/IN

STELLENANGEBOTE

baienfurter ist das amtliche Mitteilungsblatt der Gemeinde Baienfurt
Titelbild: Die Gemeinde; 
verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschl. der Sitzungsberichte der Gemein-
deorgane und anderer Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung ist Bürgermeister 
Günter A. Binder oder sein Vertreter im Amt; 
für den übrigen Inhalt: der verantwortliche Redakteur 
für den Anzeigenteil: 
Katharina Härtel (Druck+Verlag Wagner GmbH & Co. KG). 
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de, Anzeigenschluss: Mittwoch, 10.00 Uhr
Herstellung und Vertrieb: Druck+Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. (0 71 54) 82 22-0
Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich freitags.



Weihnachten 2024

Ein herzliches Dankeschön für 
Ihr Vertrauen und die angenehme 
Zusammenarbeit.

Für das Weihnachtsfest 
wünschen wir Ihnen und 
Ihrer Familie eine schöne, 
geruhsame Zeit und ein 
glückliches, gesundes 
neues Jahr.

Für das Team von

Katharina Härtel
Geschäftsleitung



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Baienfurt

Patrizia Eranzi

Das Team von
wünscht frohe

Weihnachtsfeiertage
und einen gesunden Start

ins Jahr 2025!

Janine Walter

Silvia Lau

Anzeigenverkauf

Jessica HesserJessica HesserMichaela OttBrigitte Voigt

Vertrieb

Brigitte Roth

Katharina Härtel

Geschäftsführung

Andrea Starz
Katja Hoffmann Karin ReichertMelanie Stefano-Lux Marah Muraro

Melek Kumas
Melek KumasEdyta Zito

Stefanie Zöllmer

Sybille Koblitz

Ellen Gallicchio
Edyta Zito

Désirée Schu

Produktion

Sarah Vogt



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Baienfurt

Unsere Werkstatt bleibt vom
23.12.24 bis 06.01.25 geschlossen.

Notdienst laut Telefonansage.

Frohe Weihnachten
und einen guten Start in das neue Jahr

©
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Schöne Weihnachten
und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr.

Kfz-Meisterbetrieb
W. Dornfeld, Berger Str. 9
88212 Ravensburg
Tel. 0751 21361

Urlaub vom
23.12.2024 - 03.01.2025

Geruhsame Weihnachtstage
und ein gesundes neues Jahr 

© dvw

© dvw

Wir wünschen frohe Weihnachten

Es
Weihnachtet

SEHR



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Baienfurt

Wir wünschen �ohe Weihnachten
und ein gutes 
neues Jahr 2025

©
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Frisör GengFrisör Geng
Inh.: Markus Geng

Adlergasse 1
88255 Baienfurt

Telefon: 0751/44451

© dvw

Wir wünschen unseren 
Gästen, Geschäftspartnern 
und Mitarbeiter eine 
besinnliche Weihnachtszeit 
und einen schönen 
Jahreswechsel.

Wir sagen „Danke“ für ein 
erfolgreiches Jahr 2024

Ihr Mühle-Team

Noch ein spannendes Last-Minute Geschenk? 
Krimi-Dinner am 11.01.2025, Karte bei uns 
in der Gaststätte. 

©
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Schöne Weihnachten
und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr.

SCHÖNE
Bescherung
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Wolpertswende
Heizöl   Diesel   Kraftstoffe

Edelstahlkamine – Kaminsanierung – Kaminservices
Kaminarbeiten rund um den Kaminkopf

Unser Mitarbeiter in Ihrer Nähe: 
Florian Thoma

Mobil: 01522 296 96 55
Mail: kontakt@weber-kaminbau.de

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen
und wünschen ein gesundes 2025!

Energie • Kamin • Gebäudetechnik

Das Christkind ist durch den Wald gegangen,
sein Schleier blieb an den Zweigen hangen,

das fror er fest in der Winterluft
und glänzt heut morgen wie lauter Duft.

Ich gehe still durch des Christkinds Garten,
im Herzen regt sich ein süß' Erwarten:

Ist schon die Erde so reich bedacht,
was hat es mir da erst mitgebracht!

Adventsstern
Anna Ritter (1865-1921)



Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche aus Baienfurt

WeihnachtsbräucheWeihnachtsbräuche
Die Weihnachtskrippe hat Tradition, man findet sie in unterschiedlichsten 
Formen zur Weihnachtszeit in den Wohnzimmern. 
Die heilige Familie wird im Stall zu Bethlehem dargestellt, mit dem Jesuskind in einer Krippe, 
Maria und Josef, mit Ochs und Esel, dazu meist mit der Anbetung der Engel, Hirten und der Wei-
sen aus dem Morgenlande.

Den ersten Nussknacker, bestehend aus zwei Hebelarmen, gab es bereits in der 
Antike. Seine Erfindung wird Aristoteles zugeschrieben. Die Blütezeit der kunst-
vollen Holzknacker-Figuren begann im 18. Jahrhundert.
Nach 1800 wurden die Nussknacker in den ausgefallensten Formen herge-
stellt. Die beliebtesten Figuren waren Bergmänner, Gendarmen, Soldaten und  
Könige.Die Gestalten mit dem riesen Maul sollten Respekt einflößen.

Der Mistelzweig hat das Küssen nicht erfunden, aber er hat es gefördert -  
zumindest in England. Wer dort mit einem hübschen Mädchen oder einem netten 
jungen Mann unter dem Zweig steht, darf ihn oder sie küssen.
Die Weiße Mistel wächst auf Laubbäumen wie Pappeln, Birken, Apfel- und Ahorn-
bäumen. Verbreitet wird die Pflanze ausschließlich durch Vögel.
Wie der Mistelzweig zum Weihnachtsgrün wurde, ist nicht bekannt. Seine Bee-
ren reifen jedoch nur im Dezember, gerade rechtzeitig für die Weihnachtsbräu-
che. Schon bei den alt  germanischen Feiern der Wintersonnenwende spielten 
Misteln eine Rolle.

Der Weihnachtsstern wird auch Adventsstern genannt. Der Weihnachtsstern 
kommt natürlicher  weise in den tropischen Laubwäldern Mittel- bis Süd-
amerikas vor. 1804 brachte der Naturforscher Alexander von Humboldt die 
Pflanzenart von seiner Amerikareise erstmals nach Europa mit. Ihrer Blütezeit 
wegen erhielt die Pflanze den Namen Weihnachtsstern.

Das Aufstellen eines Weihnachtsbaums oder Christbaums setzt sich aus mehreren Bräuchen 
zusammen. Schon im Mittelalter hat man zu öffentlichen Festlichkeiten die Bäume geschmückt. 
Bei den Römern wurden Lorbeerkränze zum Jahreswechsel aufge  hängt. Man glaubte, dass in 
immergrünen Pflanzen Lebenskraft stecke und man sich mit ihnen Gesundheit ins Haus hole.  
Bis ins 19. Jahrhundert schickte man in Norddeutschland den Christbaum mit Adam und Eva,  
inklusive der Schlange, aus Holz oder gebacken.
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Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest  

und einen guten Start ins Jahr 2025!

ics Personalservice
Gartenstr. 14/1 | 88250 Weingarten
0751 76879631 | www.ics-personalservice.com

Ihr zuverlässiger Partner bei der Personal- und Jobsuche
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und die besten Wünsche zum Jahreswechselund die besten Wünsche zum Jahreswechselund die besten Wünsche zum Jahreswechsel

Bautenschutzsysteme GmbH
Ihr Fassadenspezialist
Alfons Schefold
Staatl. gepr. 
Bautechniker

Tel.: 07505 957730
Fax 07505 957731 
Mobil: 0170 141 78 96
E-Mail: alfons-schefold@t-online.de

© dvw

Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2024.
Wir wünschen allen unseren Freunden,

Bekannten und Kunden ein schönes Weihnachtsfest 
und ein gesundes, neues Jahr 2025!

Angelikas Wäscheservice GmbH
Jahnstr. 2-4, 88255 Baienfurt

Achstüble
Achstr. 29, 88255 Baienfurt

Sanitär- Bau�aschnerei Walter Geßler
Achstr. 29, 88255 Baienfurt

Ein
herzliches

Dankeschön
für die gute 

Zusammenarbeit
in 2024.

Wir freuen uns auf
ein gemeinsames 2025.

 Frohe Weihnachten 
wünscht Familie Schnetz.

Frohe Weihnachten
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Für dieses Weihnachten wünschen wir auch Ihnen und Ihrer Familie einen

Möge dein Schutzengel Dir den Weg zeigen und Deinen Rücken stärken. Er darf dich begleiten, damit du 
einen Freund an deiner Seite hast. Wenn Dein Weg schwierig wird, wünsche ich Dir, dass er Dich über die 
Hindernisse in deinem Leben trägt.

Wieder ist - gut beschützt - ein Jahr vergangen.
Danke für ein Jahr guter Zusammenarbeit und Vertrauen. 
Danke allen die ab und zu einen Schritt mehr machen 
als wir es erwarten würden.
Danke euch, auf die wir immer zuverlässig bauen dürfen.

Frohe Weihnachten voller Zuversicht, Mut und Vertrauen in das Gute.
Ihre Schützbach GmbH mit allen Mitarbeitern

SCHUTZENGEL

© dvw

Vielen Dank für Ihre Treue im Jahr 2024.
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und 
einen guten Start ins Jahr2025

Wiedemann sanieren + wohnen · Großtobeler Straße  5 
88276 Berg/Ravensburg · Tel. 0751 - 45001 · www.wiede.com

DANK
BAR
KEITalles Gute

für das neue Jahr
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Frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.

Dankeschön für Ihr Vertrauen.

Wir wünschen 
Ihnen eine 

besinnliche 
Weihnachtszeit

AUTOHAUS GmbH

Der                         im Schussental

Gaußstr. 2 · 88250 Weingarten
Tel. 0751 561230 · www.ah-hecht.de

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen im vergangenen Jahr.
Ihnen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest.

in Weingarten und Vogt

Wunderbar.

WWW.MAYER-BAUSTOFFE.DE

    

„Schöne Küchen. Beste Preise.“
 Küchen nach Maß 

- Made in Germany -
Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW)
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten
Weitere Informationen unter Tel. 0751-560450
oder www.küchen-passage.de

GESCHÄFTSANZEIGEN




